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Der 
Allmersbacher Imker Franz Köstel 

wird uns 
 

am 10. April um 14.30 Uhr  
im Bürgersaal der Gemeindehalle 

unter dem Motto 

die Bienen und ihr Honig 
 

seine Arbeit als Imker näher bringen.  
Dabei werden die Bienen, ihr Leben, ihre wichtige 
Arbeit für die Natur aber auch die Gefahren denen 
sie heutzutage ausgesetzt sind eine wichtige Rolle 
spielen. 
Natürlich darf dabei auch das Ergebnis dieser 
Arbeit,  der Honig in seiner Vielfalt nicht fehlen. 
So wird es statt Kuchen eine vielfältige  Verkostung 
verschiedener Honigsorten geben. 
 

Interessierte jeden Alters sind willkommen. 
 

Abholung bitte im Rathaus Tel. 3530-11 anmelden. 
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Das Besondere: Wir verlegen die Glasfaserleitung bis in Ihre Wohnung und ermöglichen Ihnen   
Geschwindigkeiten im Download von bis zu 1.000 MBit/s und im Upload von bis zu 500 MBit/s. 
 

Und das Beste:  
Vom 01.03. - 31.05.2019 bestellen und 799,95 €* für den Hausanschluss sparen! 
 

Schnell sein lohnt sich! 

Informationsveranstaltung 04.04.2019 ab 19.00 Uhr Im Wacholder 57, Allmersbach 
Telekom Info-Truck 
 12.03.2019: Im Wacholder 57 Allmersbach im Tal 
 13.03.-14.03.2019 und 25.04.-26.04.2019: Rathausvorplatz Allmersbach im Tal 
 15.03.2019 und 24.04.2019: Heutensbach 
 16.03.2019 und 27.04.2019: Netto Parkplatz 
Bürgersprechstunden im Rathaus Allmersbach 
im Zeitraum vom 18.03. bis 18.04.2019 
• Jeden Montag 08:30 – 11:30 Uhr 
• Jeden 2. Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr (19.03./02.04./16.04.) 
• Jeden 2. Mittwoch 09:00 – 11:30 Uhr (20.03./03.04./17.04) 
• Jeden Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr  

Erfahren Sie mehr unter: www.telekom.de/jetzt-glasfaser 
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Freitag, 5. April 2019 um 16.30 Uhr
Rathaus Allmersbach im Tal 

mit kleinem Ständerling

Plakat: Ursula Reitz
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AMTLICH
Einladung 

zur Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
der Wahl des Gemeinderates am 26.05.2019

Am Dienstag, 02.04.2019 um 16:00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Hierzu sind Sie sehr herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 

durch den Vorsitzenden
2.  Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zu der Wahl des 

Gemeinderates am 26.05.2019 und Beschlussfassung über ihre 
Zulassung/Zurückweisung

3. Feststellung der Reihenfolge der zugelassenen Wahlvorschläge
4.  Beschlussfassung über die Reihenfolge der Stimmenauszählung 

und den Einsatz der EDV
5. Verschiedenes

Allmersbach im Tal, 21.03.2019
gez.
Ralf Wörner
Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

AUS DER VERWALTUNG
Sprechzeiten im Rathaus Allmersbach im Tal

montags – freitags von 8.30 – 11.30 Uhr
dienstagnachmittags von 15.30 – 18.30 Uhr
donnerstagnachmittags von 14.00 – 16.30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinde Allmersbach im Tal  
              Rems­Murr­Kreis 

Die Gemeinde Allmersbach im Tal (4.600 Einwohner) bietet

eine Stelle im Rahmen  
des Bundesfreiwilligendienstes  
im Kinderhaus „Mozartweg“ an.

Im Kinderhaus „Mozartweg“ werden in zwei Gruppen jew. max. 
22 Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren sowie in zwei Krippengrup-
pen jew. max. 10 Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren betreut. Die 
Einrichtung hat verlängerte Öffnungszeiten von 7:00 Uhr  – 
17:00 Uhr sowie ein teiloffenes Konzept. 
Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in Vollzeit unter den Bedin-
gungen des Bundesfreiwilligendienstes, der auf die Dauer von 
12 Monaten befristet ist. Für junge motivierte Schulabgänger 
ist die Stelle besonders geeignet. Die Tätigkeit umfasst die Mit-
hilfe bei der pädagogischen sowie hauswirtschaftlichen Arbeit 
in den einzelnen Kindergartengruppen. Der Freiwillige (m/w/i) 
erhält während des Bundesfreiwilligendienstes ein Taschengeld 
sowie einen Essenskostenzuschuss. 
Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Rall (Haupt- und 
Personalamt), Telefon 07191 3530 – 19 sowie Frau Sachs (Leite-
rin Kinderhaus „Mozartweg“), Telefon 07191 4939428. Wissens-
wertes über die Gemeinde Allmersbach im Tal finden Sie unter 
www.allmersbach.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen schriftlich an das Personalamt 
der Gemeinde Allmersbach im Tal, Backnanger Str. 42, 71573 All-
mersbach im Tal oder per Mail als PDFDatei an 
bewerbung@allmersbach.de.

Gemeinde Allmersbach im Tal  
              Rems­Murr­Kreis 

Die Gemeinde Allmersbach im Tal (4.800 Einwohner) bietet zum 
1. September 2019 für das Kindergartenjahr 2019/2020

eine Stelle als Anerkennungspraktikant/in 
(m/w/i) im Rahmen der Ausbildung  

zur/m staatlich anerkannten/r 
Kinderpfleger/in oder Erzieher/in 

im Kinderhaus „Mozartweg“.
Das Kinderhaus „Mozartweg“ ist eine kinderfreundliche und 
moderne Kinderbetreuungseinrichtung in der Gemeinde All-
mersbach im Tal. In den beiden Kindergartengruppen werden 
jeweils max. 22 Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren sowie in den 
zwei Krippengruppen jeweils max. 10 Kinder im Alter von 1 – 3 
Jahren betreut. Das Kinderhaus bietet verlängerte Öffnungszei-
ten (7:30 Uhr – 13:30 Uhr) und eine Ganztagesbetreuung (7:00 
Uhr – 17:00 Uhr) sowie ein teiloffenes Konzept.

Sie haben sich für die Ausbildung zum staatlich anerkannten 
Kinderpfleger/in bzw. Erzieher/in entschieden, haben Freude 
am Umgang mit Kindern, sind motiviert und bringen die Bereit-
schaft zur aktiven Mitarbeit im Team mit. Voraussetzung für das 
Praktikum ist die abgeschlossene zweijährige Fachschulausbil-
dung.

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Praktikumsplatz in einem 
motivierten und erfahrenen Kinderbetreuungsteam. Ihre Be-
treuung und Anleitung übernimmt die Leitung des Kinder-
hauses  „Mozartweg“. Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für Praktikantin-
nen/Praktikanten des öffentlichen Dienstes (TVPöD).

Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Rall (Haupt- und 
Personalamt), Telefon 07191 3530 – 19 oder Frau Sachs (Leiterin 
Kinderhaus „Mozartweg“), Telefon 07191 4939428. Wissenswer-
tes über unsere Gemeinde finden Sie unter www.allmersbach.de.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen, die Sie bitte bis Freitag, 22. März 2019, schriftlich an das 
Personalamt der Gemeinde Allmersbach im Tal, Backnanger 
Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal oder per E-Mail als PDF-Da-
tei an bewerberung@allmersbach.de richten.

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Allmersbach im Tal
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 
525-0, Fax 07033 2048,
Anzeigenverkauf: Telefon 0741 5340-12,
rottweil@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Bürgermeister Ralf Wörner oder 
sein Vertreter im Amt – für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Erscheinung: Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am 
Freitag (an Feiertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 
46 Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: dienstags, 16.00 Uhr (in Wochen ohne Feiertag)
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E Förderverein für die Diakonie 

Allmersbach im Tal/Heutenbach
71573 Allmersbach im Tal, Heutensbacher Str. 41
Telefon: 07191 310160 – evang. Pfarramt
Werden Sie Mitglied im Förderverein für die Diakonie. Un-
terstützen Sie die diakonische Arbeit der beiden Kirchenge-
meinden. Der Jahresbeitrag beträgt 20,- €.
Bankverbindung:
Volksbank Backnang, IBAN DE31 60291120 0050000004, 
BIC GENODES1VBK
Anmeldeformulare gibt es beim evang. Pfarramt, Heutensba-
cher Str. 41 bzw. beim kath. Pfarramt, Am Sandberg 15, 71554 
Weissach im Tal, Telefon 07191 51211, und auf dem Rathaus.

Diakoniestation Weissacher Tal
Martina Zoll – Geschäftsführung und Verwaltung
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal -
Telefon 07191/911533
Träger: Evang. Kirchengemeinde Weissach im Tal,
Kirchberg 11, 71554 Weissach im Tal.
Gesetzlicher Vertreter: Pfarrer Albrecht Duncker,
Telefon 07191/5 25 75

Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaft-
liche Versorgung:
für die Bereiche Weissach und Allmersbach

Heike Stadelmann Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Nicole Köpl Telefon 9115-36
Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn Telefon 51016
Tagespflege:
Beate Lampmann-Geiger Telefon 9115-40
Essen auf Rädern:
tel. erreichbar von Mo – Fr von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier                       Telefon 9115-32

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Wir bieten an:
* Behandlungspflege durch examinierte Pflegekräfte
* Grundpflege mit Fachpflegekräften und Zivildienstleistenden
* Hauswirtschaftliche Versorgung

Pflege und Unterstützung bei:
* Behindertenfahrdienst auch mit Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, 

Besucherfahrten, Ausflüge, Restaurantbesuche usw.)
* Hausnotruf * Mobile Dienste * Hilfsmittelberatung

Auskunft, Information und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang,
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel. 07191 88311, Fax 07191 953690
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de
E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Wer braucht Hilfe?
Nachbarschaftshilfe für Allmersbach im Tal
Evangelische Kirchengemeinde, Ev. Pfarramt, Telefon 310160
Katholische Kirchengemeinde,
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer, Telefon 59395
Jeder kann in eine Situation geraten, in der er Hilfe braucht. 
In Allmersbach gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheiten, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können 
wir im Haushalt und beim Einkaufen helfen. Außerdem kön-
nen wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ih-
nen erledigen. Auch Babysitten ist möglich.

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Die Familienpflege unterstützt Familien in Notsituationen. 
Wir stehen Ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung bei.

Treten Sie mit uns in Kontakt: Beratung telefonisch oder per 
Mail, Terminvereinbarung jederzeit möglich.
Familienpflege: Katholische Familienpflege Rems-Murr,
Talstraße 12, 71332 Waiblingen
Ansprechpartnerin: Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass,
Tel. 07151 1693155, Mobil: 0176 16931551
info@familienpflege-rems-murr.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Backnang GbR
am Gesundheitszentrum Backnang
Stuttgarter Str. 107
71522 Backnang
Zentrale Rufnummer 116 117
An Werktagen 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Hausbesuch Anforderung für nicht gehfähige Patienten un-
ter Rufnummer 116 117, www.notfallpraxis-backnang.de
Notfallpraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Neuer Standort seit dem 01. Februar 2017, in den Räumen 
der Notaufnahme am
gemeinsamen Tresen im Rems-Murr-Klinikum Winnenden.
Telefon 07195 9797900 oder die Zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag 18:00 – 24:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 14:00 – 24:00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08:00 – 24:00 Uhr

www.notfall praxis-winnenden.de

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte 
 im Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Ebene 
0 Haupteingang, Aufnahme C). Werktags 18.00 – 08.00 Uhr, 
an Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 08.00 Uhr am darauf-
folgenden Werktag. Telefon 07195 / 591-37000. Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig.

Kinderärztlicher Notfalldienst 01806 073614

Augenärztlicher Notfalldienst 01806 071122

HNO-ärztlicher Notfalldienst: 01805 003 656

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über 
Anrufbeantworter Tel. 0711/7877744

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Am Samstag, 30. März 2019
Center-Apotheke im Kaufland Backnang, 71522 Backnang, 
Industriestraße 36, Tel. 07191 – 91151100
Am Sonntag, 31. März 2019
Apotheke im Gesundheitszentrum, 71522 Backnang, 
Karl-Krische-Str. 4, Tel. 07191 – 343100

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
(für Groß- und Kleintiere)
Am Samstag, 30. März 2019 und Sonntag, 31. März 2019
Tierarztpraxis Krüger, Assistent, Akazienweg 48, Backnang,
Tel.: 07191 / 90 22 84

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr 
für Kleintiere
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot) Tel. 07000 8437668
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Ärzte und Gesundheitsvorsorge
Dres. Lewin, prakt. Ärzte 52535
Zahnarzt, Dr. E. Wolf-Böhle 52995
Semmler, Barbara, Hebamme 54450
Sauter-Wolf, Ute
Krankengymnastik 53280
Wagner, Dieter
Massage und Physiotherapie 58763
Zimmermann, Maximilian Physiotherapie, 3455269
Lymphdrainage
Krankengymnastik, und Massage
Lang, Luise 57356
Naturheilkundliche Praxis
Gerlach, Anja 4955791
Physiotherapie, Lymphdrainage, Massage
Logopädie Praxis Hillebrand, Sabine 8995655

Rats-Apotheke, Allmersbach i. T. 359020
Alexanderstift
Hofäcker 12, Allmersbach/T. 367940
Bürgermeisteramt 3530-0
Bauhof 366243
Wasserversorgung
Stadtwerke Backnang 176-17

Kindertagesstätte Im Wiesental
Gruppe Sonne 310211
Gruppe Mond 310210
Gruppe Sterne 310212
Gruppe Frosch 310213
Gruppe Tigerenten 9140915

Kinderhaus Mozartweg
Büro 4939428
Kindergarten 51912
Kinderkrippe 4939429

Schulen
Grundschule im Wacholder 310595
Kernzeit 312980
Bildungszentrum Weissacher Tal 3520-0

Kinderbücherei Allmersbach im Tal – Öffnungszeiten
montags, dienstags, donnerstags
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 344460

Offene und Mobile Jugendarbeit
Allmersbach im Tal/Heutensbach 899986

Feuerwehr
Fischer, Felix, Kommandant 187708
Jobke, Ingo, stv. Kommandant 52213

Kirchen
Evang. Kirche 310160
Pfarrer Jochen Elsner
Kath. Kirche
Pfarrer Thomas Müller 342 943
Meth. Kirche 310250
Neuap. Kirche
Herr Feihl  83332
Ev. Freikirche Gemeinde Gottes 9140-800
Pastor Sascha Kielwein 9140-805

Postagentur Allmersbach i.T. 910247
Kaminfeger: Herr Kurz 07182/49317

SÜWAG
Notdienst Strom 07144/266-233

Forstdienststelle
Herr Brujmann 53706

Banken
KSK Backnang, Zweigstelle Allmersbach 07151/505-0
Volksbank Welzheim eG mit Zweigniederlassung
Raiffeisenbank Weissacher Tal 07182/8009-576
Volksbank Backnang 07191/90060

W
IC

H
TI

G
E

 R
U

F
N

U
M

M
E

R
N

W
IC

H
TI

G
E

 R
U

F
N

U
M

M
E

R
N

Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung,
Kurberatung sowie Beratung und Gruppe für
trauernde Menschen:
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/95890
 dbs-bk@kdv-rmk.de

Sozialpsychiatrische Hilfen:
Beratung, Begleitung und Unterstützung für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen.
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/9145610
 spdi-bk@kdv-rmk.de

Suchtberatung:
nach tel. Vereinbarung unter 07191/9591912

Schuldnerberatung:
Terminvereinbarung unter 07191/9591924

Jugendmigrationsdienst:
Beratung und Gruppenangebote für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen
12 und 27 Jahren jmd-bk@kdv-rmk.de

Psychosoziale Beratungsstelle der Caritas Backnang
Albertstraße 8 07191/91156-0

Frauenhaus:
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro (Tel.: 07181/61614)
Am Wochenende sind wir über das Polizeirevier
Schorndorf (Tel.: 07181/204-0) erreichbar.

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. 
Spinnerei 44, 71522 Backnang
info@hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer
Angehörigen

Ambulanter Hospizdienst, 
Telefon 07191/34 41 94-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospizremsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume,
Telefon: 07191/34419430
Begleitungen von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit,
Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191/3732432, www.kinderhospizdienst.net
info@kinderhospizdienst.net

Stationäres Hospiz Backnang,
Telefon 07191/34 33 3-0
stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Sekunden
entScheiden

112
Feuerwehr - Notarzt 

Rettungsdienst
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Fundsachen 2019
Datum  Fundgegenstand
20.03.2019   Bargeld
20.03.2019   Schlüssel mit Anhänger
26.03.2019   Personalausweis

Kinderbibliothek Allmersbach im Tal

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do von 15 bis 17 Uhr, während der Schulferien geschlossen, 
Tel: 344 460

JUGENDARBEIT

Kontakt- & Öffnungszeiten
Montag:
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr: Kontaktzeit
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr: Sportangebot
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Grundschultreff
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Teenietreff
Mittwoch:
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: Grundschultreff
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr: Teenietreff
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Kontaktzeit
Freitag:
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr: Kontaktzeit
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Teenietreff
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr: Jugendtreff

Während dieser Zeiten ist das Jugendhaus für alle Kinder und Ju-
gendlichen geöffnet. Ihr könnt dann mit euren speziellen Anliegen 
zu uns kommen z.B. Hilfe bei Bewerbungen, ein Gespräch unter 
vier Augen usw.
Zudem könnt ihr bei uns Dart und Billard spielen, kickern, an der 
PS4 zocken oder einfach nur auf ner Couch chillen. Getränke und 
Snacks gibt’s auch.
Das Sportangebot findet in der Sporthalle bei der Grundschule im 
Wacholder statt.
Wir freuen uns auf euch! Schaut einfach mal vorbei!
Habt ihr noch Fragen?

Kontakt:
Offene und Mobile Jugendarbeit Allmersbach im Tal
Allmersbacher Str. 11
71573 Allmersbach i.T. – Heutensbach
Telefon: 0 71 91 / 89 99 86
Mobil (männlicher Ansprechpartner): 01 51 / 18 04 81 43
Mobil (weiblicher Ansprechpartner): 01 51 / 57 21 59 55
E-Mail: mja_allmersbach@gmx.de
Facebook: Mja Allmersbach
Instagram: jugendhaus_allmersbach

SENIOREN
Als bürgeraktive, familienfreundliche und demografieorientierte 
Kommune ist es uns ein Anliegen, Ihre Fragen rund um das Thema 
Seniorenarbeit in Allmersbach im Tal zu beantworten. Gerne berät 
Sie Frau Meyer vom Bürgerbüro oder vermittelt Sie an die entspre-
chenden Stellen.

Frau Meyer
Rathaus
Bürgerbüro
Backnanger Straße 42
71573 Allmersbach im Tal
Telefon: +49 (0) 7191 3530-0
Fax: +49 (0) 7191 3530-30
AMeyer@allmersbach.de

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 15.30 – 18.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr

SCHULEN

Grundschule Im Wacholder

Das Ökomobil und die 2b kennen kein schlechtes Wetter!
Bekanntlich gibt es ja kein schlechtes Wetter – nur schlechte Beklei-
dung! In diesem Sinne ließen sich die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 2b der Grundschule Im Wacholder nicht abschrecken und 

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

02.04.19 Lichtstube Gemeinde/Landfrauen Dorfgemeinschaftshaus
Heutensbach

04.04.19 Informationsveranstaltung
zum Breitbandausbau

Telekom Deutschland
GmbH

Bürgersaal

05.04.19 Osterbrunneneinweihung LandFrauenverein
Weissach

Rathaus Allmersbach im Tal

08.04.2019-
26.07.2019

Ausstellung: Werke von
Helga Margarete Winnewisser
und Heike Bader

Allmersbacher Kunstfreunde Rathaus Allmersbach im Tal

10.04.19 Seniorentreff ab 14.30 Uhr Gemeinde/Kirchen Bürgersaal/Gemeindehalle

27.04.19 Maihocketse ab 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Feuerwehr Allmersbach im Tal

29.04.19 Blutspende DRK Ortsverein
Allmersbach im Tal

Turn- und Versammlungshalle

Veranstaltungskalender

April
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fanden sich am Freitag, den 15. März am Spielplatz am Rathaus ein. 
Es regnete an diesem Tag nicht nur ununterbrochen – es schütte-
te, der Bach führte Hochwasser und das Thermometer wollte auch 
nicht über fünf Grad hinaus klettern….
Herr Paech und sein Ökomobil machten aber alle Strapazen wett 
und fesselten die Kinder den Vormittag über mit Spannendem 
rund um den Bach. Alle waren mit Aufmerksamkeit und Begeiste-
rung bei der Sache und filterten Kleinstlebewesen wie Flohkrebse 
und Zuckmückenlarven aus dem Wasser, um sie später im Ökomo-
bil unter dem Mikroskop zu beobachten und zu bestimmen. Na-
türlich wurden die Tierchen später wieder in den Bach entlassen.
Alles in allem durften wir einen äußerst gelungenen und lehrrei-
chen Vormittag erleben, der uns trotz der besonderen Wetterbe-
dingungen – oder vielleicht auch gerade deswegen – noch lange 
im Gedächtnis bleiben wird!

 
2b Foto: Kerstin Schweizer-Seibert

Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Klima Wandeln - Prima Handeln (PrimaKlima) 

 
 Plakat: Bibi Weissach

Öffnungszeiten des öffentlichen  
Ausleihbetriebs
Die Bibliothek im Bildungszentrum ist zu folgenden Zeiten für alle 
Bürgerinnen und Bürger des Weissacher Tals und Althütte geöff-
net:
Montag: 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag: 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Telefonische Auskunft: 07191/352040
Adresse: Bibliothek im Bildungszentrum, Place de Marly 1, 
71554 Weissach im Tal
Unser Leseangebot finden Sie auf www.bibiweissach.de.
Auf Facebook finden Sie uns unter @BibiWeissacherTal.

Öffentliche Ausleihe entfällt am Montag, 01. April 2019
Liebe Leserschaft,
am Montag, den 01. April 2019 entfällt unsere öffentliche Ausleihe 
aufgrund der Lesung mit Günther Wessel – Autor des Buches „Vier 
fürs Klima“. Wir danken für Ihr Verständnis! Sollte die Ausleihfrist Ih-
rer Medien am 01. April enden, können Sie alles selbstverständlich 
noch bis zum Montag, den 08. April 2019 bei uns abgeben, telefo-
nisch oder per Email die Leihfrist verlängern. Für weitere Fragen 
stehen wir Ihnen selbstversändlich gerne zur Verfügung.
Es grüßt herzlich
das Bibi-Team

Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang  
Lehrerkonzert der Jugendmusikschule  
mit dem Ensemble Primavera
Am Samstag, 30. März tritt das Ensemble Primavera um 19.30 Uhr 
im Saalfoyer des Backnanger Bürgerhauses auf. Das Ensemble wur-
de bereits vor zwanzig Jahren von der Geigerin Benedetta Costan-
tini gegründet. Es besteht aus Musikern aus dem Stuttgarter Um-
kreis und hat sich u.a. durch seine historische Aufführungspraxis 
wie auch durch Auftritte mit großen Solisten der Region einen Na-
men gemacht. Für das Projekt „Wien – Budapest und retour“ haben 
vier hervorragende Streicher des Ensembles ein Quartett gebildet 
und die Klarinettistin Cindy Velz dazu gewonnen. Neben der Grün-
derin an der 1.Violine sind Johannes Sauer an der 2.Geige, Gabriele 
Nagy an der Bratsche und Susanne Reikow am Cello zu hören.
Cindy Velz widmet sich mit Leidenschaft und instrumentaler Kom-
petenz der Kammermusikliteratur mit allem was sie für die Klari-
nette zu bieten hat. Benedetta Costantini und Cindy Velz unter-
richten seit einigen Jahren erfolgreich an der Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang.
Das Klarinettenquintett in A-Dur, KV 581 von Wolfgang Amadeus 
Mozart – Kernstück des Programms – gehört dabei zu den schöns-
ten und wichtigsten Werken dieser Gattung. Mozart liebte die Kla-
rinette und widmete ihr 1779 das Quintett, das mit seinem ruhigen 
Gesang des langsamen Satzes den des in seinem Todesjahr (1791) 
komponierten Klarinettenkonzerts vorwegnimmt.

 
Das Ensemble Primavera tritt im BK Bürgerhaus auf
 Foto: Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
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Eröffnet wird das Konzert aber zunächst mit einem Streichquartett 
von dem ebenso im 18.Jhdt. in Wien schaffenden Joseph Haydn – 
dem sogenannten „Lerchenquartett“ in D-Dur, op.64,5, das 1790 
von dem Ungarn Johann Tost in Auftrag gegeben worden ist.
Mit dem viersätzigen erfrischenden Quartettino von 1952 für Kla-
rinette und Streichtrio von dem ungarischen Komponisten Reszö 
Kókai ergänzen die Musiker das Programm, das ganz im Zeichen 
der beiden Musikhochburgen im Zentrum Europas steht. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Ensemble-Matinée in der Matthäuskirche Backnang
Am Sonntag, 31.03.19 um 11.30 Uhr gestaltet die Jugendmusik- 
und Kunstschule eine Ensemble-Matinée in der Matthäuskirche 
Backnang auf Einladung der dortigen Kirchengemeinde. Das Block-
flötenensemble, das Streichquartett und das Klarinettenensemble 
präsentierten ein interessantes und anspruchsvolles Programm mit 
Werken von Henry Purcell, Georg Philipp Telemann, Arvo Pärt, Karl 
Jenkins, Ennio Morricone u.a. Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spen-
den sind erbeten.

Am 01.04.19 startet das zweite Schulhalbjahr. Jetzt noch an-
melden!!!
Es sind noch wenige Plätze frei in den Instrumental- und Gesangs-
klassen. Zum neuen Halbjahr können interessierte Kinder und Ju-
gendliche wieder mit dem Instrumental- und Gesangsunterricht 
beginnen. Ab April starten in der Grundstufe auch wieder neue 
Kurse im Musikgarten (ab 9 Monaten bis 3 Jahre), der Musikalischen 
Früherziehung (ab 4 Jahre) und bei den SingKids (5-10 Jahre).
Den Einstieg in den elementaren Instrumentalunterricht bietet der 
Cajon-Percussion-Kurs für Kinder ab ca. 6-8 Jahren.
In der Schnupperband „4 for fun“ lernen Schüler im Alter von 8-10 
Jahren die ersten Schritte an den Instrumenten E-Gitarre, E-Bass, 
Keyboard und Schlagzeug und finden Spaß am gemeinsamen Mu-
sizieren.
Auch die Jugendkunstschule hat in ihren Kunstkursen für Kinder 
und Jugendliche wenige freie Plätze. Die Kurse für Bildende Kunst 
und Theater sind nach den folgenden Altersgruppen gestaffelt:
• Kunstwerkstatt für Kinder von 3 bis 4 Jahren mit einer Bezugsper-
son (Eltern, Großeltern)
Kunstwerkstatt für Kinder von 5 bis 6 Jahren
• Kunstkurse für Kinder von 7 bis 10 Jahren und von 10 bis 13 Jahren
• Kunstkurse für Jugendliche ab 13 Jahren
• Theaterwerkstatt für Kinder von 7 bis 12 Jahren
• Theaterspielclub für Jugendliche ab 12 Jahren
Noch Plätze frei im Kunstworkshop Der Drache – ein Fabelwesen 
aus Ton
Der Drache ist ein geflügeltes, feuerspeiendes, echsenartiges Fa-
belwesen mit zwei Hinter- und zwei Vorderbeinen und einem lan-
gen Schwanz. In dem Workshop mit der Kunstdozentin Lilija Bau-
mann werden Drachen aus hellem oder dunklem Ton modelliert, 
bemalt oder glasiert und nach dem Trocknen im Ofen gebrannt.
Termin: Samstag, 06.04. 14-17 Uhr
Ort: Atelier im Bandhaus Petrus-Jacobi-Weg 7
Kosten: 22 € (Material inklusive)
Alter: ab 8 Jahren (mind. 4, max. 10 Teilnehmer)
Anmeldschluss: Mittwoch, 03.04.

Onlineanmeldung
Als besonderen Service bietet die Jugendmusik- und Kunstschu-
le die Onlineanmeldung an. Sie können sich direkt online für alle 
Unterrichtsangebote unter www.backnang.de/jugendmusikschule 
anmelden.
Selbstverständlich können Sie weiterhin auch die herkömmliche 
Papierform wählen.

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105
www.backnang.de/jugendmusikschule

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo  09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Di  09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Mi  09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Do  09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Fr  09:00 – 13:00 Uhr

Die kommenden Veranstaltungen:
Sa 30.03.   Lehrerkonzert “Ensemble Primavera”
  19.30 Uhr Backnanger Bürgerhaus Saalfoyer
So 31.03.  Ensemble-Matinée
  11.30 Uhr Matthäuskirche Backnang
Sa 06.04.    Kunstworkshop Der Drache –ein Fabelwesen 

aus Ton
  14-17 Uhr  Atelier im Bandhaus
Sa 07.04.   Schülerkonzert Althütte
  17 Uhr Bürgerhaus Sechselberg
Sa 04.05.   MU5IKMAILE – 10 Bands in 4 Locations
   Merlin – das Wohnzimmer – Kunberger – Band-

haus

Volkshochschule
Backnang  
Fehlerkultur – aus Fehlern lernen (T300118)
Di., 09.04.2019 18:30 – 21:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 2
Vortrag: Gerhard Richter

Malen ist eine andere Form des Denkens (T206004)
Di., 09.04.2019 19:30 – 21:00 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Goldschmieden
für Anfänger und Fortgeschrittene (T210101)
So., 07.04.2019 10:00 – 18:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG-Raum 13

Osterkränze (T210201)
Mi., 10.04.2019 18:00 – 21:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, UG-Raum 13

Einbruchsschutz – Sicher Wohnen – Vortrag (T104002)
Do., 11.04.2019 19:00 – 20:30 Uhr
Bildungshaus, VHS, EG-Raum 3

Häusliche Pflege (T300051)
Fr., 12.04.2019 20:00 – 22:00 Uhr
Bildungshaus, VHS, OG 1-Raum 10

Auf den Spuren von König Ludwig von Bayern:
Schloss Linderhof und Oberammergau (T206301)
Sa., 13.04.2019 06:45 – 20:15 Uhr
Treffpunkt: Busbahnhof Backnang (ZOB)

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0
www.vhs-backnang.de

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Allmersbach im Tal 
Am Montag, 01.04.2019 – Atemschutz
Am Dienstag, 02.04.2019 – Jugendfeuerwehr

SOMMERzEituMSTELLuNG
in der Nacht vom 30. März 2019 

auf 31. März 2019 wird die Uhr  
um eine Stunde vorgestellt..

Die Zeitumstellung findet
nachts um 2:00 uhr statt.
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www.awg-rems-murr.de

Abfallwirtschaftsgesellschaft 
Rems-Murr-Kreis mbH   

April 2019
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung
Restmülltonnen 2-wöchentl. Leerung 17.04.
Alle Restmülltonnen 2- und 4-wöchentl. Leerung 03.04.
Biomüll 10.04. 25.04.
Gelbe Tonne 23.04.
Altpapier 18.04.
Grüngut

Entsorgungstermine – Allmersbach im Tal

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft 
unter der Telefonnummer 07151 501-9535 beantwortet. 
E-Mail: info@awrm.de, 
Internet: http://www.abfallwirtschaft-rems-murr.de/

RECYCLING

KIRCHEN

Aus der Ökumene
Unser aktuelles Programm für die Zeit

28.03.2019 – 07.04.2019
Do 28.03.19 | 19:00 Uhr | Ez 1,1-3 & 2,1-10 & 3,1-9+14+15: Die Be-
rufung Ezechiels zum Propheten | Allmersbach, Lichtensteinweg 5 
| Familie Dolpp

Fr 29.03.19 | 20:00 Uhr | Ez 8,1+3+5+6+10-18: Visionen | Unterbrü-
den, Im Stockrain 24 | Hauskreis Familie Knecht

Sa 30.03.19 | 17:00 Uhr | Ez 18,4-13: Keiner soll für die Schuld seiner 
Väter büßen | Cottenweiler, ehemaliger „Goldener Löwe“, Ringstr. 
43 | Frau Gabriele Goertsches

So 31.03.19 | 10:30 Uhr | Ez 34,1-16: Die schlechten Hirten – Der 
gute Hirt | Cottenweiler, Ev. Methodistische Kirche, Schillerstr. 9 | 
Frau Dr. Anna Marinova & Frau Beate Knecht

Mo 01.04.19 | 10:00 Uhr | Jes 1,1-1,9: Worte über Juda und Jeru-
salem aus der Frühzeit des Propheten | Cottenweiler, ehemaliger 
„Goldener Löwe“, Ringstr. 43 | Frau Beate Knecht

Di 02.04.19 | 17:30 Uhr | Jes 1,10-1,19: Der falsche und der wahre 
Gottesdienst | Althütte, Logopädiepraxis Stefi Hölderlinweg 2 | Frau 
Susanne Stefi

Mi 03.04.19 | 13:00 Uhr | Jes 2,6-21: Der Tag Jahwes | Unterweis-
sach, Bildungszentrum „Raum der Stille“ im Freizeitpavillon | Reli-
gionslehrer

Do 04.04.19 | 08:00 Uhr | Jes 6,1-13: Die Berufung des Propheten | 
Ebersberg, Kath. Gemeindezentrum Kirchberg 7, Clubraum | Don-
nerstags-Gemeinde

Fr 05.04.19 | 19:30 Uhr | Jes 7,10-25: Die Weissagung über den Im-
manuel | Unterbrüden, Neuapost. Kirche, Gemeindesaal, (Zugang 
vom Parkplatz), Lippoldsweiler Str. 57 | Gemeindevorsteher Matthi-
as Müller

Sa 06.04.19 | 11:00 Uhr | Am 2,6-12: Israel ist unbelehrbar | Allmers-
bach, Lichtensteinweg 5 | Familie Dolpp

So 07.04.19 | 15:30 Uhr | Am 4,1-13: Die Unterdrückung der Armen. 
Umkehr – nicht äußerlicher Kult | Oberbrüden, Zwiebelberg | Herr 
Günter Remter
Stand: 21.03.2019

Tagesaktuell sind die Lesetermine jederzeit abrufbar auf der Home-
page unter: http://rassandd.de/propheten

Alle Termine sind belegt, wir bedanken uns für Ihre Meldungen.

Ein kleiner Tipp: Sie brauchen den auf der Homepage täglich an-
gegebenen Lesetext nicht mühsam in der Bibel suchen. Klicken Sie 
die zitierte Bibelstelle an und Sie erhalten den kompletten Text am 
Bildschirm angezeigt und können diesen auf Wunsch auch über 
das Druckersymbol (rechts oben) ausdrucken!
Das Vorbereitungsteam

Evangelische Kirchengemeinde 
Allmersbach im Tal 
www.ev-kirche-allmersbach.de
Evangelisches Pfarramt Allmersbach im Tal; Heutensbacher Str. 41
Pfarramt: Allmersbach im Tal

Pfarrer Jochen Elsner
Telefon Pfarrbüro: 310160
FAX Pfarrbüro: 310162
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allmersbach.de

jochen.elsner@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-allmersbach.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Dienstagvormittag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindung: Volksbank Backnang
IBAN DE31 60291120 0050000004
BIC GENODES1VBK

Freitag, 29. März 2019
09:30 Uhr – 11:00 Uhr; Eltern-Kind-Gruppe
14:30 Uhr: Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit Ehepaar Sibylle 
und Volker Durban in der Alten Kirche (Pfr. Elsner)
19:30 Uhr: Posaunenchorprobe
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Sonntag, 31. März 2019 – Beginn Sommerzeit!
10:00 Uhr: Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum (
Pfr. i. R. Bittighofer)
Opfer: evang. Studienhilfe

Dienstag, 02. April 2019
09:30 Uhr – 11:00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
15:00 Uhr: Witwencafé

Mittwoch, 03. April 2019
10:00 – 12:00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
14:30 Uhr: Konfirmandenunterricht
17: 30 Uhr – 19:00 Uhr: Jungschar Horre; Jungs und Mädels 
(1. – 4. Klasse) im evang. Gemeindezentrum
19:30 Uhr: Apis Bibelgesprächskreis Allmersbach/Heutensbach im 
evang. Gemeindezentrum (Pfr. i. R. Junginger)

Donnerstag, 04. April 2019
10:00 Uhr – 12:00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe
14:30 Uhr: ´s Cafele
19:45 Uhr: Kirchenchorprobe

Freitag, 05. April 2019
09:30 Uhr – 11:00 Uhr; Eltern-Kind-Gruppe
19:30 Uhr: Posaunenchorprobe

Landesopfer am Sonntag, 31. März 2019
für die Evang. Studienhilfe
Die evang. Studienhilfe hat die Aufgabe, jenen jungen Menschen 
eine religionspädagogische, diakoniewissenschaftliche oder theo-
logische Ausbildung zu ermöglichen, die ein Studium nicht ausrei-
chend finanzieren können. Dabei ist die Studienhilfe subsidiärer 
Natur, d. h. andere Fördermöglichkeiten wie das BAFÖG müssen 
zuerst ausgeschöpft werden. Stipendien und andere Einkünfte 
werden ebenfalls berücksichtigt.
Das Opfer wird geteilt zwischen der Förderung von Theologiestu-
dierenden und Studierenden an der Evang. Hochschule in Lud-
wigsburg.

Vorhinweis:

Gottesdienst am 07. April, 10:00 uhr, evang. Gemeindezentrum

Kirchenchor führt „Neue Lieder plus“ ein
Neben dem gewohnten Evangelischen Gesangbuch gibt es ein 
weiteres Liederbuch, das aktuellere Lieder für den Gottesdienst 
bereit hält. Unter dem Titel “Wo wir dich loben, wachsen neue 
Lieder, plus“ hat unsere Landeskirche nun eine zweite Ausgabe 
davon herausgebracht. In einem musikalischen Gottesdienst stellt 
der Kirchenchor eine Auswahl davon unserer Gemeinde im Gottes-
dienst am 07. April vor.
Herzliche Einladung hierzu!

Außergemeindliches:

Kirche im Dialog

Die Vortragsreihe, die tiefer blickt.
Einladung zum ersten Abend 2019
Kirchenmitgliedschaft und Kirchenbindung
Vortrag und Diskussion mit
Professor Dr. Gerhard Wegner
Direktor des Sozialwissenschaftlichen Instituts der Evangelischen 
Kirche Deutschlands, Hannover
Donnerstag, 04. April 2019, 19:00 – 21:00 Uhr
Markuskirche Backnang, Nansenstraße 19
Backnang Maubach
Eintritt frei
Eine Initiative der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Backnang
www.kirche-im-dialog.info

Katholische Kirchengemeinde 
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel.: 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de

Kirchenpflegerin Frau Seiffert, Tel. 342 944, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr 
und 16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 28. März
08:00 Uhr Ebersberg Wortgottesdienst, 

anschließend Frühstück
Sonntag, 31. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
09:00 Uhr Ebersberg Wortgottesfeier mit Kommunion
10:30 Uhr Unterweissach Wortgottesfeier mit Kommunion/

Familiengottesdienst zum Familien-
tag der Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 03. April
15:30 Uhr Alexanderstift

Unterweissach
Ökumenische Andacht

Die Abendmesse in Unterweissach entfällt heute!
Donnerstag, 04. April – Isidor
08:00 Uhr Ebersberg Wortgottesdienst, 

anschließend Frühstück
Samstag, 06. April
15.00 Uhr Ebersberg Trauung von Carolina Alvez de Oliv-

eira und Harald Krauß aus Auenwald
19:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier am Vorabend, an-

schließend Beichtgelegenheit
Sonntag, 07. April – 5. Fastensonntag
09:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10:30 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier (mitgestaltet vom 

Arbeitskreis Mission), anschließend 
Fastenessen

18:00 Uhr Ebersberg Bußfeier, 
anschließend Beichtgelegenheit

Aus dem Gemeindeleben:
Das Weissacher Tal liest aus den Propheten
Die einzelnen Termine entnehmen Sie bitte der Rubrik „Ökumene“ 
in diesem Mitteilungsblatt.

Voranzeige
Misereor-Gottesdienst am 5. Fastensonntag, 07. April 2019 um 
10.30 uhr in der St. Martinskirche Allmersbach, mitgestaltet vom 
Arbeitskreis Mission. Anschließend Fastenessen und Spielenach-
mittag mit Kaffee und Kuchen – dazu schon jetzt herzliche Einla-
dung! Der Erlös ist für Misereorprojekte in El Salvador bestimmt.

Schlossfreizeit 28. – 30. Juni 2019

 
Skizze Schloss Ebersberg Foto: T. Blazek

„Eine Reise mit 
Abraham“
Gott sagt zu Abra-
ham: „Zieh weg aus 
deinem Land in das 
Land, das ich dir zei-
gen werde!“ – Und er 
geht los, er wagt und 
gewinnt. Wir werden 
den Nomaden Abra-
ham auf seiner Reise 

begleiten und gemeinsam erleben, was auf einem unbekannten 
Weg so alles passieren kann …
Die Freizeit ist für Kinder ab der 2. Klasse.
Beginn: Freitag, 28. Juni 2019, nachmittags
Ende: Sonntag, 30. Juni 2019, nachmittags
Mehr Infos gibt es dann mit dem Teilnehmerbrief.
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Eine Anmeldung ist nur mit dem unten angefügten Abschnitt 
möglich – bitte bis spätestens Montag, 29. April 2019, vollstän-
dig ausgefüllt im Kath. Pfarramt Ebersberg (Kirchberg 7 in 71549 
Auenwald) abgeben oder mit der Post schicken.
Die Kosten betragen pro Kind 45,– €;
Geschwisterkinder bezahlen je 40,– €.
Kontakt bei Fragen: Pastoralreferent Thomas Blazek, 
Tel.: 07191/914756
- – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – 
Anmeldung Schlossfreizeit 28. – 30. Juni 2019
1. Kind
..............................................................................................
(Vorname/Name) (Geburtsdatum)
..............................................................................................
(Schule) (Klasse)

2. Kind
..............................................................................................
(Vorname/Name) (Geburtsdatum)
..............................................................................................
(Schule) (Klasse)
..............................................................................................
(Wohnort)
..............................................................................................
(Straße, Hausnummer) (Telefonnummer)
..............................................................................................
Datum/unterschrift des Erziehungsberechtigten
- – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – - – 
Dienstags:
18.45 bis 19.45 Uhr Gemeindezentrum Allmersbach
Qi gong mit Frau Huschidarian. Neueinsteiger jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Informationen unter Tel. 5 45 90.

Kinder- und Jugendgruppen:
Blockhütte Weissach:
Ministrantentreffen jeweils nach den 09.00 Uhr 
Sonntags-Gottesdiensten in Weissach
Gemeindezentrum Allmersbach:
Donnerstags:
16.00 – 17.30 Uhr Wichtelgruppe mit Angelika Gebauer, 
Jasmin Poschmann und Jasmin Lind
17.00 – 18.30 Uhr Gruppenstunde für die 3. – 5. Klasse 
mit Silja, Anna, Lisa und Sophie
18.30 – 20.00 Uhr Gruppenstunde für die 8. – 9. Klasse 
mit Lisa und Aurelia
Freitags:
16.00 – 18.00 Uhr Pfadis „The Butterflies“ 5. + 6. Klasse 
mit Sandra Foglszinger

Herzliche Einladung zum 

FamilienTag 
 
am Sonntag, 31. März 2019 
im kath. Gemeindezentrum 
Weissach i. T. 
 
Beginn: 10.30 Uhr 
in der Dreifaltigkeitskirche 
Ende: gegen 16.00 Uhr 
 

„Ostern
entgegen“ 

 
 

Programm: 
 Familiengottesdienst  
 Mittagessen 
 Gemeinsam - Kinder und Eltern - 

wollen wir uns auf Ostern vorbe-
reiten, Osterkerzen basteln, 
Ostergärtchen gestalten ... 

 Kaffee und Kuchen 
Plakat: 
Nadine Reinhuber

Evang.-methodistische Kirche 
Weissach im Tal
Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler
Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Pastor Alexander von Wascinski (Bezirksleitung)
Tel. +49 7191 497561 | avwascinski@emk-backnang.de
Anna Marinova
Tel. +49 7191 497562 | amarinova@emk-backnang.de
Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Freitag, 29. März
19:00 Uhr Youth @ Zion | Sing & Play in der Zionskirche in Backnang
20:00 Uhr Hauskreis Bertsch Jun. @ BK-Waldrems
20:00 Uhr Hauskreis Klix @ Aspach
20:00 Uhr Hauskreis Klix Jun. @ BK-Waldrems

Samstag, 30. März
11:00 Uhr Second-Hand Kleider- & Spielzeugbasar für Kinder in der 
Christuskirche in Cottenweiler (Ende: 14:00 Uhr)

Sonntag, 31. März (Lätare)
10:00 Uhr „Teil-Zeit“ in Cottenweiler
10:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule in Cottenweiler 
(mit Anna Marinova)

Dienstag, 2. April
14:30 Uhr Senior*innennachmittag in Backnang
15:30 Uhr Zwergenkinder (Vater-Mutter-Kind-Gruppe) in Cotten-
weiler

Mittwoch, 3. April
20:00 Uhr Posaunenchor Cottenweiler | Probe in der Christuskirche

Freitag, 5. April
19:00 Uhr Youth @ Zion | Treffpunkt: Zionskirche in Backnang
Weitere Angebote unseres Gemeindebezirks finden Sie unter 
http://termine.emk-cottenweiler.de.

 
 Plakat: B. Riester

Evangelische Freikirche 
Gemeinde Gottes – Allmersbach i.T. 
Anschrift: Hofäcker 15, Allmersbach im Tal
Kontakt: Pastor Sascha Kielwein, Tel. 9140-805
E-Mail: SK@GeGoAllmersbach.de
Internet: www.GeGoAllmersbach.de
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Freitag 29. März 2019
18:00 Uhr Royal Rangers
Starter 6-9 Jahre
Kundschafter 9-11 Jahre
Pfadfinder 12-14 Jahre
Pfadrangers 15-17 Jahre

Samstag 30. März 2019
19:00 Uhr Youth- Night

Sonntag 31. März 2019
10:00 Uhr Royal Rangers Gottesdienst
parallel altersentsprechende Kinderstunde
18:00 Uhr Gott erleben Gottesdienst

Mittwoch 03. April 2019
19:30 Uhr Kleingruppen in verschied. Häusern in Allmersbach und 
Umgebung
Kontakttelefon: 9140-810

Donnerstag 04. April 2019
18:30 Uhr Gebetstreffen

Die Freude kam im Schuhkarton – Vielen Dank
Unter dem Motto „Ein Weihnachtsgeschenk von Ihnen“ hatte das 
Hilfswerk Samariterdienst im Dezember 2018 eine Weihnachtspa-
ketaktion durchgeführt. Deutschlandweit wurden dabei insgesamt 
ca. 3.500 Pakete für viele Hilfsbedürftige gespendet, davon allein aus 
Backnang, Allmersbach im Tal und der Umgebung ca. 350 Pakete.
Dank vielen fleißigen Helfern konnten die Pakete noch vor Weih-
nachten mit 4 LKW‘s nach Bulgarien, Rumänien und in die Ukraine 
transportiert werden. Durch Ihre Spenden haben Sie einen wesent-
lichen Beitrag dazu geleistet, dass Menschen in Not neuen Lebens-
mut und neue Hoffnung bekommen haben.
Das Hilfswerk Samariterdienst arbeitet eng mit den Leitern ver-
schiedener Kirchengemeinden und Hilfsorganisationen in den 
Ländern Bulgarien, Ungarn, Ukraine, Serbien, Rumänien sowie in 
der Provinz Kaliningrad zusammen.
Seit Jahrzehnten finden regelmäßige Treffen mit den Verantwortli-
chen vor Ort statt, um die Verteilung der Hilfsgüter an Hilfsbedürf-
tige gezielt durchführen zu können.
Wir möchten uns für alle Paket-Spenden ganz herzlich bedanken.
Sascha Kielwein (Pastor)
Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes Deutschland KdöR
Hofäcker 15, 71573 Allmersbach im Tal
Tel. (0 71 91) 91 40 805
Mail: sk@gegoallmersbach.de

www.nak-backnang.de

Neuapostolische Kirchengemeinden

Sonntag, 31. März
09.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 02. April
10.30 Uhr Busabfahrt für Senioren ab Kirche Unterbrüden

Mittwoch, 03. April
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Donnerstag, 04. April
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Freitag, 05. April
19.30 Uhr Bibellesung ACK in der Kirche Unterbrüden

Mennonitengemeinde 
Evangelische Freikirche 
Allmersbach im Tal 
Rudersbergerstraße 36 (Heutensbach)

Freitag 19 uhr
Jugendstunde (ab 16 Jahren)
Ansprechpartner: Herbert Fröse
E-Mail: herbert.froese@gmx.de

Sonntag 10 uhr
Gottesdienst mit Kinderstunde

Dienstag 19 uhr
Bibelstunde mit Gebetsgemeinschaft

Donnerstag 19 uhr
Jungschar (ab 10 Jahren)

VEREINE

Berg- und Wanderfreunde 
Allmersbach im Tal
Verantwortlicher: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589
E-Mail: info@wanderfreundeallmersbach.de
Sonnenhalde 13, 71573 Allmersbach im Tal
www.wanderfreundeallmersbach.de

Termine

Frühjahr auf dem Mühlenwanderweg Welzheim  
am Sonntag 31.03.19.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Vereinsheim. Fahrgemeinschaften. 
Wer direkt zum Parkplatz Heinlesmühle zwischen Hellershof und 
Hundsberg fahren will, kann das.
Dort wandern wir um 10 Uhr die Wiesentäler zur Menzlesmühle 
aufwärts. Rundweg ca. 10 km, es wird eine kürzere Variante ange-
boten. Pause an oder in der Heinlesmühle. Wanderführer Eckart 
Reiss.

Bewegungsoffensive der Wanderfreunde startet ab April!
Mit der Umstellung auf Sommerzeit sollen wie angekündigt neben 
dem Wandern weitere Sportarten wöchentlich für mehr Bewegung 
sorgen.

Nordic Walking findet dienstagabends um 18.00 Uhr statt. Treff-
punkt Parkplatz Hörnle in Allmersbach, bei der alten Kirche Fried-
hofstraße geradeaus hoch.
Ansprechpartner Petra Ducroquet mobil 0177 9410 888. 
Der 1. Termin ist der 02.04.19.

Boulen auf dem Sporterlebnispark findet mittwochs um 16.00 Uhr 
statt. Treffpunkt Vereinsheim. Ansprechpartner Karin Hafner mobil 
0178 673 7642. Der 1. Termin ist der 10.04.19.

E-Biken startet donnerstags um 16 Uhr am Vereinsheim. Es werden 
Runden in der Backnanger Bucht und dem Schwäbischen Wald so 
um die 30-40 km gefahren. Ansprechpartner Jürgen Burr 07191 
57589. Der 1. Termin ist der 04.04.19. Wer nur mal reinschnuppern 
will, leiht sich ein E-Bike am Sporterlebnispark. Gefahren werden 
vorwiegend verkehrsfreie Straßen und Waldwege, später auch an-
spruchsvollere Strecken.

Teilnehmen oder reinschnuppern können bei allen Sportarten 
auch Nichtmitglieder.

Dorfgemeinschaft
Heutensbach e.V.
Verantwortlich: Rainer Wiesenmaier, Tel. 07191 59095
Adresse: Jägerstr. 10, 71573 Allmersbach im Tal
Mail: kontakt@dorfgemeinschaft-heutensbach.de
Internet: www.dorfgemeinschaft-heutensbach.de

Terminvorschau April:

Monatstreff April – geselliges Zusammensein und weitere Pla-
nungen
Mittwoch, 3.4. um 19 Uhr im Schützenhaus Heutensbach. Für alle 
Mitglieder und für alle neu an der Mitwirkung im Verein Interes-
sierten.
Gemeinsam Kartenspielen ist Trumpf: Binokel, Gaigel, Skat, 
Doppelkopf, Canasta, Rommé & Co
Mittwoch, 10.4. ab 19 Uhr im Hotel Löwen Heutensbach, Spielkarten 
bitte mitbringen. Eingeladen sind wie immer alle Interessierten so-
wie alle Vereinsmitglieder. Einfach vorbei kommen und mitspielen!
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www.lfv-weissachertal.de

LandFrauenverein 
Weissacher Tal 

Verantwortlich: Christine Anger
Telefon: 07191 53261
E-Mail: Chrisang@hotmail.de
Rosenhain 4
71554 Weissach i. Tal /Oberweissach
Lfv-weissachertal.de

Mitgliederversammlung am 20. März 2019

 
Frau Anger mit den geehrten Mitglie-
dern, leider konnten nicht alle dabei 
sein.

Im Bürgerhaus Unterweis-
sach konnte unsere Vor-
sitzende Christine Anger 
zahlreiche Mitglieder sowie 
Bürgermeister Ion Schölzel 
und die Geschäftsführerin 
der Landfrauen Rems-Murr, 
Frau Ilona Belz, begrüßen. 
Sowohl Frau Belz als auch 
Herr Schölzel würdigten in 
einem Grußwort die vielfälti-
gen Aufgaben und das große 
Engagement der Landfrau-
en Weissacher Tal. Auch in 
diesem Jahr konnten wieder 
11 Mitglieder für 25, 20 und 
10 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Zwei Übungs-
leiterinnen wurden für ihre 
25-jährige Tätigkeit ebenfalls 
geehrt. Es ist schon etwas Be-
sonderes, wenn man sich 25 Jahre für einen Verein engagiert. Dafür 
danken wir Regina Heller und Anneliese Fink und freuen uns noch 
auf viele gemeinsame Jahre. Nach dem Bericht unserer Kassiererin 
Vera Durst und den Ausführungen der Kassenprüferinnen, dass die 
Finanzen der Landfrauen positiv und bestens geordnet sind, wurde 
durch Frau Belz deren Entlastung und die Entlastung des gesam-
ten Vorstands zur Abstimmung gestellt. Sie erfolgte einstimmig. 
Nach dem Jahresbericht der Schriftführerin Ursula Reitz folgte ein 
“Wahlmaraton“. In diesem Jahr musste satzungsgemäß der gesam-
te Vorstand neu gewählt werden. Die Wahl wurde schriftlich und 
geheim durchgeführt. Herr Bürgermeister Schölzel und Frau Belz 
übernahmen die Wahlleitung und Auszählung. Alle bisherigen Vor-
standsmitglieder und Beisitzer kandidierten erneut. Als zukünfti-
ges neues Mitglied im Vorstand stellte sich Sibylle Busch vor. Alle 
Kandidatinnen wurden mit überwältigender Mehrheit gewählt 
und alle nahmen die Wahl an. So ist der alte Vorstand auch der 
neue und wir freuen uns auf weitere drei Jahre mit unserem neu-
en Mitglied Sibylle Busch. Musikalisch umrahmt wurde der Abend 
durch Veehharfenspielerinnen. Es ist einfach schön, wenn es eine 
musikalische Einstimmung und einen musikalischen Ausklang 
gibt. Christine Anger bedankte sich bei der Verabschiedung bei al-
len Anwesenden für ihren unermüdlichen Einsatz. Nur miteinander 
können wir unser Vereinsleben weiterhin aktiv gestalten!

 
Der neu gewählte Vorstand Foto: privat

Für den Ständerling zur Osterbrunneneinweihung in Allmers-
bach am Freitag, 5. April 2019, benötigen wir noch Fingerfood 
süß und salzig. Anmeldung bei Inge Beck, Tel. 07191/51586. 
Die Gebäckabgabe ist ab 15.30 uhr im Generationenhaus in 
Allmersbach. Auch für unterweissach am Sonntag, 7. April, 
benötigen wir noch Kuchen. Anmeldung bei Christine Anger, 
Tel. 07191/53261. Die Gebäckabgabe ist ab 12.00 uhr im Bür-
gerhaus. Schon heute sagen wir euch herzlichen Dank für eure 
unterstützung.

Leichtathletikgemeinschaft 
Weissacher Tal
Leichtathletik-Landesmeisterschaften in Weissach im Tal – 
Langstreckenass Mergenthaler wird EM-Norm angreifen
Am Samstag werden sich die besten Werfer und Langstreckenläu-
fer aus Baden-Württemberg bei den Landesmeisterschaften im 
Weissacher Stadion messen. Die LG Weissacher Tal richtet bereits 
zum vierten Mal die Württembergischen Winterwurfmeisterschaf-
ten der U16 aus. Parallel zu den Wurfwettbewerben finden die 
Baden-Württembergischen Langstreckenmeisterschaften statt. Die 
Zuschauer dürfen sich auf einen absoluten Topläufer freuen. Jens 
Mergenthaler wird über die 5000 m die Qualifikationsnorm für die 
Junioren-Europameisterschaft in Schweden in Angriff nehmen. Als 
aktueller Deutscher Crossmeister befindet er sich in bestechen-
der Form. Zudem werden die LG-Läufer Fabian Schlag und Philipp 
Hoffmann über die 5000 Meter an den Start gehen. Letzter wird am 
Samstag seinen ersten Wettkampf auf der Rundbahn absolvieren 
und befindet sich in einer tollen Verfassung.
In den anderen Wurf- und Laufdisziplinen werden hohe Teilneh-
merzahlen erwartet. Zuschauer können daher spannende Wett-
kämpfe und Leistungen auf Topniveau erwarten. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Wir hoffen, dass viele Zuschauer den Weg ins Weissacher Stadion 
finden, um die Sportler entsprechend zu unterstützen.

Liederkranz 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Sonja Grözinger, Telefon: 07191 341341
E-Mail: Liederkranz-Allmersbach@gmx.de
Hofäcker 6/1, 71573 Allmersbach im Tal
www.popchor-high-fidelity.de

Popchor High Fidelity
Nächste Probe ist am Donnerstag den 04.04.2019 um 20:00 Uhr. Da 
der Bürgersaal an diesem Tag für eine andere Veranstaltung belegt ist, 
findet die Probe in den Gruppenräumen der Katholischen Kirchenge-
meinde statt. In dieser und in der Probe am 11.04.2019 proben wir die 
Lieder für die Hochzeit von Christian und Sabine am 13.4.2019. Die Ab-
fahrt am 13.04.2019 ist um ca. 12.00 Uhr am Vereinszimmer. Die Hoch-
zeit findet in der ev. Kirche in Kirchberg / Murr statt.

Liederkranz-Stammtisch
Nächster Liederkranz-Stammtisch ist am Mittwoch, den 03. April 
um 19:30 Uhr. Nächste gemeinsame Probe mit dem Popchor ist am 
Donnerstag, den 11.04.2019 um 20:00 Uhr.

Ständchen zum 95. Geburtstag
Als wir vor ein paar Wochen die Anfrage bekamen, ob wir ein Ständ-
chen zum 95. Geburtstag singen könnten, wussten wir nicht, dass 
unser Auftritt für die Jubilarin eine Überraschung sein würde. Ein 
kleine Schar Sängerinnen und Sänger machte sich am 20.03.2019 
auf nach Heutensbach. Die Haustür stand bereits offen, und von 
den Familienangehörigen wurden wir schon erwartet und herz-
lich begrüßt. Im Gang noch schnell die Jacken ausgezogen und 
rein ging‘s in das gemütliche, liebevoll dekorierte Wohnzimmer, 
wo die Jubilarin sich mit ihren Gästen vernüglich unterhielt. Gleich 
eröffneten wir unseren Ständchen-Liederreigen mit einem Gratu-
lationslied. Nach einer kurzen Gratulation und der Übergabe eines 
Sträußchens durch Sonja Grözinger folgte das zweite Lied „All die 
schönen Jahre“. Verzückt schaute die Jubilarin zum Chor, und im-
mer wieder sagte Sie „Noch nie hat mich in den 95. Jahren ein Chor 
besucht und für mich gesungen.“ Sie war wirklich hin und weg von 
der Überraschung, und die Angehörigen strahlten und freuten sich 
mit ihr.
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Auf Wunsch hatten wir einen alten Schlager ausgegraben, und bei 
„Rote Lippen soll man küssen“ wippte und sang die Jubilarin sowie 
die ganze Gästeschar fröhlich mit. Zum Abschluss sangen wir na-
türlich – wie kann es auch anders sein – die Allmersbach-Hymne – 
pünktlich zum Eintreffen des Stellvertretenden Bürgermeisters 
Herrn Heigoldt, der die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte.
Es hat sehr viel Spaß gemacht, bei so einer rüstigen 95-jährigen 
Dame zu singen. Vielen Dank auch an die Angehörigen, die uns 
nach dem Ständchen noch mit kleinen Häppchen versorgten.
Beim Abschied verabredeten wir uns dann mit der Jubilarin schon 
mal für ihren 100. Geburtstag – so fit, wie sie wahr, haben wir kei-
nen Zweifel daran, dass sie den genauso gebührend feiern wird.

 
Jubilarin Chor und Gäste  Foto: Sonja Grözinger

www.albverein-weissach.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.

www.albverein-weissach.de

 
 Plakat: SAV Weissacher Tal

12-Stunden-Wanderung
Samstag, 11.05.2019, Start 8.00 uhr, Bürgerhaus in Weissach im 
Tal -Unterweissach
Auch im Jahr 2019 gibt es wieder die beliebte 12-Stunden-Wande-
rung! Die Wanderführer Renate Florl, Angelika Szöke und Andreas 
Walla haben aufs Neue eine abwechslungsreiche Strecke ausge-
wählt, die kurzweilig über Wiesen, Felder und durch Wälder führt. 
Auch ist es verblüffend, dass es immer noch Wege sozusagen „vor 
der Haustüre“ gibt, die Neuland selbst für langjährige Wander-
freunde sind.
Nur Mut! Schon viele Menschen quer durch alle Altersstufen haben 
diese Herausforderung gemeistert, die es vorher nicht unbedingt 
für möglich gehalten haben. Das Bonbon dabei: Die Verpflegung 
tagsüber ist inbegriffen, ebenso das Netz mit dem doppelten Bo-
den (Abholdienst).
Der Termin: am Samstag, den 11. Mai 2019. Ausgangspunkt ist 
das Bürgerhaus in Weissach im Tal -Unterweissach (hinter dem 
Rathaus), gestartet wird um 8.00 Uhr. Die Ankunft ist für 20.00 Uhr 
geplant.
Kostenbeitrag: Mitglieder 20 €, Nichtmitglieder 25 €.
Infos: Andreas Walla, Info@albverein-weissach.de

Weitere Termine im April 2019
14.04. GFW Wüstenrot – Sulzbach an der Murr

www.skiclub-weissachertal.de

Skiclub 
Weissacher Tal e.V.

Winterabschlussfeier mit Versammlung: am Freitag, den 26. April 
feiern wir ab 19 Uhr im Bürgerhaus Unterweissach. Da Christoph 
immer die Highlights des vergangenen Jahres als Bilderrückblick 
zusammenstellt, benötigt er Eure Unterstützung! Bitte gebt ihm 
schon jetzt auf einem Stick oder auch per Email christoph.lenz@
skiclub-weissachertal.de Eure besten Bilder zur Auswahl.
Agenda der Versammlung mit Winterabschlussfeier:
1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstands mit Rückblick auf das ver-
gangene Jahr; 3. Kassenbericht; 4. Entlastungen; 5. Neuwahlen; 
6. Ehrungen; 7. Vorstellung Sommerprogramm 2018; 8. Anträge/
Sonstiges. Anträge können noch bis zum 21. April unter 
info@skiclub-weissachertal.de eingereicht werden.
Skiclub Weissacher Tal e.V.

Sozialverband VdK
Ortsverband Weissacher Tal
Bericht zur Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverband 
Weissacher Tal, die am 23. März 2019 in der Vereinsgaststätte des 
TSV Oberbrüden stattfand.
Nach Begrüßungsworten von Vorstand Michael Ziegler an alle Mit-
glieder Gäste, ließ er das abgelaufene Jahr kurz Revue passieren, 
erwähnte das beliebte Grill- und Weihnachtsfest, beide Feste waren 
gut besucht und sind gut angekommen sowie die außerordentli-
chen Sitzungen.
Er nahm die Totenehrung vor. Es verstarben im vergangenen Jahr 
9 Personen, darunter auch unsere beiden Ehrenvorsitzendenden 
Gerhard Nutz und ganz überraschend auch unser Frieder Ulmer, 
ebenso langjährige Mitglieder.
Nach dem Kassenbericht von Steffen Ewert, die Kasse ist gut auf-
gestellt sowie dem Bericht der Kassenprüfer Dreher und Frey, die 
keine Beanstandungen festgestellt hatten, und dem Bericht der 
Schriftführerin Sieglinde Bohn, übernahm Herr Theo Saile vom VdK 
Kreisverband Waiblingen das Wort.
Er dankte dem VdK für seine geleistete Arbeit in der Gemeinde und 
betonte die Wichtigkeit des VdK und nahm die Entlastung der Vor-
standschaft per Handzeichen vor.
Die Entlastung des Vorstandes wurde einstimmig ohne Gegenstim-
men angenommen.
Es folgten Neuwahlen. Das Ergebnis:
1. Vorsitzender – Michael Ziegler, Schriftführerin – Anneliese Ulmer, 
(S. Bohn hat ihr Amt als Schriftführerin und Presse aus persönlichen 
Gründen zu Verfügung gestellt) Presse – Michael Ziegler, Kassier – 
Steffen Ewert, Kassenprüfer – Martin Dreher und Günther Frey. Orts-
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betreuer – Erwin Teschner, Anneliese Ulmer – Margareta Brenner 
(ausgeschieden aus pers. Gründen: Anneliese Erkert und Eugen Föll)
Es folgten die Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft mit Urkunde 
und Ehrenabzeichen in Gold:
Margareta Brenner und Anneliese Plöcks; 
in Abwesenheit: Thomas Pfitzer.
Geehrt wurden mit einem Präsent für ihre langjährige ehrenamtli-
che Tätigkeit auch: Eugen Föll, Günther Frey, Anneliese Erkert und 
Sieglinde Bohn
Nachdem keine Anträge zu Punkt Verschiedenes eingegangen wa-
ren, bedankte sich der Vorsitzende bei allen Anwesenden, Gästen 
und seinen Mitarbeitern und bei Herrn Saile vom VdK Kreisverband 
Waiblingen
Er beendete anschließend die Versammlung, wünschte allen eine 
gute Gesundheit, noch einen gemütlichen Kaffeeplausch zusam-
men sowie ein gutes Nachhausekommen.
Bericht: Schriftführerin Sieglinde Bohn

 
Von links: Anneliese Plöcks, Sieglinde Bohn, Eugen Föll, Margareta 
Brenner; Günther Frey, Anneliese Erkert und Vorstand Michael Ziegler
 Foto: Bo

Sportverein 
Allmersbach im Tal
Ergebnisse:
Landesliga
1:3 Heimniederlage gegen den Tabellendritten 
aus Schwäbisch-Hall
Der SV Allmersbach empfing die Sportfreunde Schwäbisch-Hall 
und muss im Kampf um den Klassenerhalt einen weiteren Rück-
schlag einstecken. Einen unglücklichen Start erwischte die Täles-
Elf, bereits nach vier Minuten konnte Boris Nzuzi von der Strafraum-
kante zur Führung für die Gäste einnetzen. Fünf Minuten später 
muss SVA-Keeper Wieland ein zweites Mal hinter sich greifen. Si-
mon Glück setzt sich auf der rechten Seite durch, flankt dann in die 
Mitte, wo Tobias Hornung den Ball über die Linie bringt. Erst nach 
20 Minuten fand die Sommer-Elf erst richtig ins Spiel, doch die Ab-
schlüsse von Fuchslocher (21.) und Schommer (22.) blieben ohne 
Erfolg. Besser machten es die Gastgeber nach 26 Minuten. Nach 
einem Einwurf von der rechten Seite kommt SVA-Verteidiger Thei-
lacker zum Abschluss. Der Torhüter, der von Schmidt und Fuchs-
locher irritiert war, greift nicht ein und der Ball findet den Weg ins 
Tor. Zwei Minuten später knallt ein Fernschuss von Ali Gökdemir 
an die Latte, zur Pause blieb es beim 1:2. Im zweiten Durchgang 
ließen die Haller unzählige Chancen, den alten Vorsprung wieder-
herzustellen, liegen. Einen Nachschuss von Gökdemir klärt Theila-
cker auf der Linie, nachdem die Hereingabe von Selcuk Vural nur 
den Pfosten erreicht. In der 54. Minute verschärft Ralf Wildermuth 
eine Flanke von Vural, doch Wieland passt auf und klärt den Ball. 
Während die Einwechslung von Marc Feinauer noch durchgesagt 
wird, trifft er in der 79. Minute zum 1:3. Nzuzi setzt sich auf dem 
rechten Flügel durch, legt dann zu Glück ab, dieser flankt in die Mit-
te, wo Feinauer per Direktabnahme sehenswert den dritten Treffer 
der Sportfreunde erzielt. In den letzten zehn Minuten drückte der 
SVA auf den Anschluss. In der Nachspielzeit blieb dem Gastgeber 

ein Strafstoß verwehrt, nachdem Jens Breier auf der Strafraumlinie 
zu Fall gebracht wird. Doch am Ende bleibt es bei der zwölften Nie-
derlage für den Tabellenletzten und neun Punkten Rückstand auf 
den Relegationsplatz.
SV Allmersbach: Wieland – Breier, Wehrsig, Wildermuth (80. Hofer), 
Theilacker – Schommer, Klett, Rühle (76. Wahl), Loistl (63. Gebhardt), 
Fuchslocher (68. Ullrich) – Schmidt.

Kreisliga A
SVA II : Spvgg Kleinaspach  1:4 (1:0)
Tor: Manuel Mrasek

Senioren
SV Allmersbach : SV Remshalden  5:3 (1:2)
Nach der unglücklichen Niederlage gegen Lippoldsweiler konn-
te die AH im zweiten Saisonspiel den ersten Sieg landen. Der SVA 
begann stark und bereits in der zweiten Minute konnte Marcel 
Lindner seine Farben in Führung bringen. Nach etwa einer Vier-
telstunde verlor der SVA aber seine Linie. Viele Abspielfehler und 
Ungenauigkeiten schlichen sich ein. 
Die Gäste aus Remshalden kamen immer besser ins Spiel und er-
zielten folgerichtig in der 21. Minute den Ausgleich. Nur zehn Mi-
nuten später musste man dann auch noch das 1:2 hinnehmen. Mit 
dem knappen Rückstand ging es dann auch in die Pause. Nach dem 
Seitenwechsel ein ähnliches Bild.
 Der SVA begann wieder stark und Charly Braun konnte in der 50. 
Minute mit seinem sehenswerten Treffer für den Ausgleich sorgen. 
Die Antwort der Gäste kam jedoch prompt und nur kurz darauf der 
erneute Rückstand. 
Aber auch von diesem Rückschlag erholte sich der SVA und Michel 
Gruska konnte mit seinem Doppelschlag innerhalb 3 Minuten den 
Rückstand in eine Führung umwandeln. Zehn Minuten vor Schluss 
machte dann Frank Wehrsig mit einem verwandelten Foulelfmeter 
den 5:3 Sieg für den SVA perfekt.
SV Allmersbach: Schulz, Hägele (27. Min Radke), Reinhuber, Müller, 
Lindner (58. Min Palumbo), Wehrsig, Gruska, Winter, Kaltenthaler 
(79. Min Hanzouti), Mrasek F., Braun

Vorschau:
29.03.2019
Landesliga 19.30 Uhr SV Fellbach : SVA
Senioren 19.30 Uhr SV Plüderhausen : SVA

30.03.2019
E-Junioren 13.00 Uhr SGM TSV Oberbrüden/TSV Lippolds-

weiler-Auenwald II : SVA I
E-Junioren 13.00 Uhr SV Kaisersbach : SVAII
D-Junioren 14.00 Uhr SG Sonnenhof-Großaspach III : SVA I
A-Junioren 16.45 Uhr SVA : SGM Birkmannsweiler BSB 

Juniorteam Berglen I

31.03.2019
B-Junioren 10.30 Uhr TSV Schmiden I : SVA
D-Junioren 11.00 Uhr Freundschaftsspiel SVA II : SGM 

TuS Freiberg GSV Pleidelheim I
Kreisliga B 12.45 Uhr SVG Kirchberg/Murr II : SVA III
Kreisliga A 15.00 Uhr SVG Kirchberg/Murr : SVA II

03.04.2019
C-Junioren 18.45 Uhr SGM Erbstetten NEW : SVA

05.04.2019
B-Junioren 19.30 Uhr SVA : SGM Birkmannsweiler BSB 

Juniorteam Berglen I

Jahreshauptversammlung des Freundes- und Förderkreises 
des SV Allmersbach
Liebe Förderkreismitglieder, am Freitag, den 12.04, findet um 20:00 
Uhr im Vereinsheim des SV Allmersbach unserer diesjährige Haupt-
versammlung statt.
Mit sportlichem Gruß
Vorstandschaft des FFK
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Tanzsportzentrum Weissacher Tal

 
 Plakat: TSZW

Tennisverein 
Allmersbach im Tal
Mitgliederversammlung beim TVA
Über gute Nachwuchs- und Jugendförderung, wirtschaftliche 
Stabilität und solide Ergebnisse im sportlichen Bereich konnten 
die TVA-Vorstandsmitglieder an der Mitgliederversammlung am 
19.03.2019 berichten.
Unter anderem waren die 11. Allmersbach Open, die letztmals 
durchgeführt wurden, ein Höhepunkt im vergangen Jahr. Mit der 
Teilnahme am Wiesafeschd, dem Kinderferienprogramm und dem 
Weihnachtsmarkt beteiligte sich der Tennisverein an den Gemein-
deveranstaltungen.
Laura und Rebecca Radatz konnten mit Unterstützung der Herren 
30 ein Glühweinfest und den Weihnachtsmarkt bewirten sowie das 
Bändelesturnier und Sommerfest organisieren und durchführen. 
Die Tennisplätze wurden von Manuel Blendinger bis in den Novem-
ber bestens in Schuss gehalten. Sabine Rudolph engagierte sich für 
die Kinder und Jugendlichen im Verein, die mit drei Mannschaften 
am Spielbetrieb teilnahmen. Der sportliche Bereich der aktiven 
Mannschaften wurde von Joachim Buchheit betreut. Bei Stefanie 
Buchheit und Heinz Laser waren die Mitgliederverwaltung und 
Finanzen in besten Händen. Umfangreiche Aufgaben, für die kein 
Verantwortlicher gefunden wurde, übernahm häufig der Vorsitzen-
de Esdra Heinzelmann.
Die Grünpflege musste größtenteils fremdvergeben werden, was 
den Haushalt zusätzlich belastet. Die Kassenlage ist weiterhin stabil.
Mit Dominic Häuser und Herbert Wenninger konnte ein Team für 
die Anlage Grün gewonnen werden. Brigitte Schwindling über-
nimmt künftig die Mitgliederverwaltung. Simon Hellmich wird sich 
mit Unterstützung von Joachim Buchheit um den sportlichen Be-
reich kümmern.
Esdra Heinzelmann hat bis nach den Verbandsspielen mit Helmut 
Tischberger den Vereinsvorsitz inne. Eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung muss eine Entscheidung über die künftige Ver-
einsführung bringen.
Bei hoffentlich gutem Wetter wird am 04.05. mit dem Bändelestur-
nier in die Saison 2019 gestartet.
Die fünf Herren-, zwei Damen- sowie zwei Jugend-Teams und der 
U12 Kids-Cup starten ab 11. Mai in den Verbandsrunden-Spielbe-
trieb.
Für die Kids und Jugendlichen sind Tennistraining und zwei Ferien-
camps geplant (Pfingst- und Sommerferien).
Ab Mai gibt es mittwochs ab 18 Uhr wieder Hüttendienst, der von 
den Mannschaften bis Ende Juli übernommen wird.
Um beim TVA Tennis weiter attraktiv anzubieten, werden die nied-
rigen Mitgliedsbeiträge beibehalten. Schnuppermitgliedschaften 
werden weiterhin angeboten.

Turn- & Sportverein 
Allmersbach im Tal
Am 22. März fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
TSV Allmersbach statt. Die erste Vorsitzende Gundi Weirich konn-
te 18 anwesende Mitglieder begrüßen. Sie bedankte sich bei den 
Übungsleitern und Ausschussmitgliedern für die geleistete Mitar-
beit im abgelaufenen Jahr und betonte die gute Qualität der Kurs-
angebote. Sie forderte dazu auf, weiterhin Fortbildungskurse zu 
belegen, um das Niveau der Übungsstunden hochzuhalten.
Nachdem Kassier Martin Braun wieder einen erfreulichen Kassen-
bericht präsentiert hatte, wurden er sowie der gesamte Vorstand 
von der Mitgliederversammlung entlastet.
Da keine neuen Kandidaten zur Wahl standen, wurde der alte Vor-
stand dann auch einstimmig wiedergewählt:
• 1. Vorsitzende: Gundi Weirich
• 2. Vorsitzende: Sybille Stelzmann
• Kassier: Martin Braun
• Schriftführer: Achim Schopf
• Kassenprüfer: Sigune Berndt und Sibylle Mast
Aus dem Bericht der Übungsleiter soll Folgendes erwähnt werden:
•  Der Tanzkreis ist gut besucht. Dennoch wäre es schön, wenn sich 

noch ein paar jüngere Paare (unter 60) dazugesellen würden.
•  Steffi Sommer hat eine Ausbildung zur Yoga-Kursleiterin gemacht 

und bietet dies voraussichtlich ab Mai donnerstags an.
•  Das Angebot „Boxout“ (für Männer und Frauen) wurde gut ange-

nommen, aber es sind auch noch Plätze frei.

 
Verabschiedung der langjährigen 
Übungsleiterin Frauenturnen 
Mechthild Kallmann (hier mit der 
Vereinsvorsitzenden Gundi Wei-
rich)  Foto: Achim Schopf

Die langjährige Übungsleiterin 
Mechthild Kallmann will et-
was kürzer treten und gab ihre 
Übungsstunden ab. Mit Dorit 
Drettenmaier wurde hier aber 
eine engagierte Nachfolgerin 
gefunden. Mechthild war seit 
24 Jahren im Verein und über 
20 Jahre als Übungsleiterin 
tätig. Die Vorsitzende Gundi 
Weirich überreichte ihr zum 
Abschied einen Gutschein und 
einen Blumenstrauß. Der Verein 
wünscht ihr alle Gute auf dem 
weiteren Lebensweg.
Nähere Infos zu den Kursen 
und den Übungsleitern finde 
Sie auf der Homepage des TSV 
Allmersbach im Tal. Dort wird 
demnächst auch das Sommer-
ferienprogramm des Turngaus 
Rems-Murr zu finden sein!

Guter Saisonabschluss
Am letzten Spieltag spielte der TSV Allmersbach in Leutenbach. Zu-
erst traf hier die TSG Backnang Au Backe 06 auf den Gastgeber TSV 
Weiler zum Stein. Die beiden Kontrahenten lieferten sich ein hoch-
klassiges und spannendes Spiel das die Gäste mit 2:1 gewannen.

Der TSV Allmersbach, der auf vier seiner Stammspieler verzichten 
musste, traf zuerst auf Backnang. Nach verheißungsvollem Start 
kam Backnang wieder heran. Dennoch konnte sich der TSV im ers-
ten Satz mit 25:20 durchsetzen. Im zweiten Satz konnte ein gut ge-
launter TSV Allmersbach sogar ein 25:16 erzielen.

Auch gegen die Gastgeber gelang ein guter Start. Es entwickelte 
sich Spiel auf hohem Niveau, in dem die Allmersbacher den ersten 
Satz mit 25:22 gewannen. Im zweiten und dritten Satz allerdings 
hatte Allmersbach wieder mal Probleme mit der Annahme und die 
Weilermer spielte auf Top-Niveau und ließen nichts anbrennen. Da-
her ging der Sieg auch verdient (25:17 und 25:15) an die Gäste.

Es spielten für den TSV: Brita Borchert, Gabi Nesper, Ronald Schwarz, 
Rüdiger Ludwig, Pascal Schoch und Achim Schopf

Mit 27 Punkten erreichte der TSV letztendlich hinter Welzheim ei-
nen nie erwarteten zweiten Platz. 
Danke an alle Mistpieler, insbesondere auch den  „Aushilfen“



Allmersbach im Tal Freitag, 29. März 2019 17
  Abteilung Volleyball

Guter Saisonabschluss
Am letzten Spieltag spielte der TSV Allmersbach in Leutenbach. Zu-
erst traf hier die TSG Backnang Au Backe 06 auf den Gastgeber TSV 
Weiler zum Stein. Die beiden Kontrahenten lieferten sich ein hoch-
klassiges und spannendes Spiel das die Gäste mit 2:1 gewannen.
Der TSV Allmersbach, der auf vier seiner Stammspieler verzichten 
musste, traf zuerst auf Backnang. Nach verheißungsvollem Start 
kam Backnang wieder heran. Dennoch konnte sich der TSV im ers-
ten Satz mit 25:20 durchsetzen. Im zweiten Satz konnte ein gut ge-
launter TSV Allmersbach sogar ein 25:16 erzielen.
Auch gegen die Gastgeber gelang ein guter Start. Es entwickelte 
sich Spiel auf hohem Niveau, in dem die Allmersbacher den ersten 
Satz mit 25:22 gewannen. Im zweiten und dritten Satz allerdings 
hatte Allmersbach wieder mal Probleme mit der Annahme und die 
Weilermer spielten auf Top-Niveau und ließen nichts anbrennen. 
Daher ging der Sieg auch verdient (25:17 und 25:15) an die Gäste.
Es spielten für den TSV: Brita Borchert, Gabi Nesper, Ronald Schwarz, 
Rüdiger Ludwig, Pascal Schoch und Achim Schopf

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

 
Inka Meyer 

 

 „Der Teufel trägt Parka“ 
 

 
 

Freitag, den 26. April 2019  
20.00 Uhr, 

Einlass: 19.30 Uhr 
Rentamtskeller Oppenweiler 

 
Kartenvorverkauf: 

 
Rathaus und Die Truhe, Oppenweiler 
Tel. Kartenbestellung: 07191/484­29 

E­Mail: ckoehnlein­bass@oppenweiler.de 
 

 
 Plakat: Gemeinde Oppenweiler

Solarverein Rems-Murr
E-Mobilität für den Alltag
Samstag, 30.3.19 10 bis 13 Uhr bei der VHS Backnang
Noch immer empfinden viele es so, als ob eine gehörige Portion Pi-
oniergeist von Nöten wäre, wenn es darum geht, ein e-Auto anzu-

schaffen. Diese Veranstaltung, in Kooperation mit der Energieagen-
tur Rems-Murr, dem Solarverein Rems-Murr, Weissach Klimaschutz 
konkret e.V. und der Stadt Backnang, zeigt, wie ein mobiler Alltag 
mit einem Elektrofahrzeug (e-Auto, e-bike, e-Zweirad) aussehen 
könnte und auch in Backnang und Umgebung leicht zu gestalten 
ist und dass Spaß am Fahren wieder gestattet ist. Neben Alltagsbe-
richten werden Themen wie Autotypen, Anschaffung und Finanzie-
rung, technische Anforderungen, Ladeinfrastruktur, Ladestationen 
und Zahlungsmodalitäten besprochen. Zeit für eine Probefahrt ist 
einkalkuliert und das Fachsimpeln mit Fachleuten und Enthusias-
ten darf natürlich auch nicht fehlen.

10.15 Uhr:
Mit dem Fahrrad mobil in Backnang 
(Jürgen Ehrmann, ADFC Backnang und Backnanger Bucht)
Das Fahrrad kann und soll einen wesentlichen Beitrag für eine 
klimafreundliche und umweltverträgliche Mobilität beisteuern. 
Voraussetzung dafür sind sichere und gut nutzbare Radverkehrs-
verbindungen. Der ADFC Backnang berichtet über den Stand der 
Abstimmungen mit der Stadt Backnang und darüber, wie es wei-
tergehen muss.
10.45 Uhr: Mit dem Pedelec sicher unterwegs 
(Jürgen Ehrmann, ADFC Backnang und Backnanger Bucht)
Pedelecs sind geeignet, die nicht so radfreundliche Topologie in 
der Murrmetropole „glattzubügeln“. Bei der Nutzung gibt es aber 
einige Gesichtspunkte zu Sicherheit und Kauf zu beachten. Der 
ADFC gibt einen kurzen Überblick.
11.30 Uhr: Elektromobilität in der Praxis (Dr. Heike Lehmann, Wis-
senschaftsjournalistin, Martin Riehle, Raumfahrt-Ingenieur)

Die Referenten berichten über ihre Erfahrungen mit einem E-Auto 
von Kurz-bis Langstrecken, auch im europäischen Ausland, und 
über ihr Konzept zur weitgehenden Autarkie in der Energieversor-
gung für Auto, E-Bike und Haus durch die Kombination Erdboh-
rung und Wärmepumpe, PV-Anlage und Stromspeicher.

Im zweiten Raum
10.00 Uhr: Erfahrungen nach 120 000 km Elektromobilität 
(Thomas Bittl, passionierter ZOE-Fahrer)
Der Vortrag beschreibt, welche Informationen nicht in den Medien 
stehen: Dazu gehören Berichte über Veranstaltungen, Ladezeiten, 
Vollkostenrechnung E-Mobil, gesetzliche Hemmnisse und eigene 
Erfahrungen.
11.00 Uhr: Ladeinfrastruktur 
(Thomas Steffen, Geschäftsführer backnangstrom)
Backnang Strom betreibt eine öffentliche Ladesäule auf der Bleich-
wiese. Hier gibt es Informationen zur Nutzung, Bezahlung und Ak-
zeptanz der Säule und auch für das Laden zu Hause.
12.15. Uhr: Elektromobilität – ist das was für mich? (Dieter Bindel, 
Gebäudeenergieberater, Vorsitzende GIH Baden-Württemberg)
Fahrzeugübersichten, Ladetechniken, Ladeinfrastruktur und die 
Vorteile von E-Autos gegenüber Fahrzeugen mit Verbrennungsmo-
tor sind Gegenstand des Vortrags.
Auf dem Parkplatz hinter der VHS, -Zugang über die Albertstraße – 
findet eine Ausstellung von Elektroautos, einem Lastenfahrrad,  
E-Bikes und E-Roller statt.
Anschauen, Fachsimpeln und nach Verfügung eine Probefahrt wird 
hier geboten.

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.

INFORMATIV
OBERFINANZDIREKTION KARLSRUHE
PRESSEMITTEILUNG Nr. 3/2019 21. März 2019

ELSTER – die elektronische Steuererklärung 
gewinnt immer mehr an Bedeutung
Mitte März starteten die Finanzämter mit der Bearbeitung der Ein-
kommensteuererklärungen für das Jahr 2018. Dabei setzen immer 
mehr Bürgerinnen und Bürger auf die elektronische Steuererklä-
rung ELSTER.
„Mit der Nutzung der digitalen Dienste der Steuerverwaltung 
können die Bürgerinnen und Bürger mühelos und ganz bequem 
mit dem Finanzamt kommunizieren“, erläutert Andrea Heck, Präsi-
dentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe. „Bereits zwei Drittel der 
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Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg reichen ihre Ein-
kommensteuererklärung digital ein. Und immer mehr von ihnen 
nutzen dafür MEIN ELSTER, ein plattformunabhängiges, personali-
siertes und barrierefreies Produkt, das eine möglichst flexible Bear-
beitung der eigenen Steuererklärungen und Anträge ermöglicht“, 
so die Präsidentin.
Mein ELSTER bietet neben der Möglichkeit, Steuererklärungen 
einzureichen, auch verschiedene elektronische Anträge und Mit-
teilungen, die an das Finanzamt elektronisch übermittelt werden 
können. Auch Einsprüche lassen sich mit Mein ELSTER elektronisch 
einlegen.
Nach der Registrierung bei Mein ELSTER können die Bürgerinnen 
und Bürger schnell und sicher ihre steuerlichen Belege abrufen und 
ihre aktuellen Lohnsteuerabzugsmerkmale einsehen. „Durch die 
direkte Eingabemöglichkeit im Browser geht das Erstellen der ei-
genen Steuererklärung deutlich schneller. Darüber hinaus entfällt 
auch der Aufwand, sich Papiervordrucke zu besorgen, die Bürge-
rinnen und Bürger können somit auch etwas für die Umwelt tun“ 
betont die Präsidentin.
Die bisher ebenfalls angebotene Steuersoftware „ELSTERFormular“ 
wird letztmalig für die Steuererklärung des Jahres 2019 zur Verfü-
gung stehen. „Die Menschen sollten daher keine Zeit verlieren und 
sofort umsteigen. Mit nur einem Klick können die Bürgerinnen und 
Bürger ihre Daten komfortabel nach Mein ELSTER exportieren und 
dort wie gewohnt für eine Datenübernahme verwenden“, unter-
streicht Heck die Anstrengungen der Steuerverwaltung, die elekt-
ronische Abgabe von Steuererklärungen noch einfacher und kom-
fortabler zu gestalten. Die Registrierung ist jederzeit unter https://
www.elster.de möglich.

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Bewerbung 4.0: Erfolgreich bewerben in der 
digitalen Arbeitswelt
Infoveranstaltung am 02. April im BiZ
Bereits seit einigen Jahren hat sich die Online-Bewerbung gegen-
über der Bewerbung per Post mehr und mehr durchgesetzt. E-Mail-
Bewerbungen und Bewerbungen über die Homepages von Unter-
nehmen sind bereits Standard, die fortschreitende Digitalisierung 
wird auch in Zukunft weitreichende Auswirkungen auf die Bewer-
bungsformen haben. Sie eröffnet Bewerberinnen und Bewerber 
viele Möglichkeiten sich positiv zu zeigen. Darüber, wie Jobsuchen-
de diese Chancen für sich nutzen können, informiert Bewerbungs-
coach Andrea Borst-Bätz am 2. April 2019 im Berufsinformations-
zentrum der Waiblinger Arbeitsagentur. Sie gibt entsprechende 
Ratschläge und Tipps und informiert über die Weiterentwicklung 
der Bewerbungsverfahren. Die einstündige Veranstaltung beginnt 
um 16 Uhr und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Einladung zum Vortrag über blühende Gärten 
und naturnahes Gärtnern
Vortrag am Mittwoch, 3. April, im Landratsamt: Wie Garten und 
Balkon zum blühenden Lebensraum für Schmetterlinge und 
Bienen werden
Verwandeln Sie Ihren Balkon oder Garten mit einfachen Tricks in ei-
nen attraktiven Lebensraum für Schmetterlinge und Bienen. Selbst 
die kleinste Fläche leistet hier einen großen Beitrag zum Natur- und 
Umweltschutz. Noch dazu sind blühende Gärten und Balkone ein 
echter Hingucker.
Wenn Sie Interesse haben, Ihren Balkon oder Garten in einen bunt 
blühenden Lebensraum für Schmetterlinge und Wildbienen zu 
verwandeln, sind Sie herzlich eingeladen zum Vortrag „Blühende 
Gärten – naturnahes Gärtnern leicht gemacht!“. Dieser findet am 
Mittwoch, 3. April, um 14 Uhr, im Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Al-
ter Postplatz 10, 71332 Waiblingen, Zimmer 187, statt.

Bitte melden Sie sich bis zum 29. März per E-Mail an j.henning@
rems-murr-kreis.de an.
Der Vortrag ist Teil des Projekts „Blühende Gärten – damit es summt 
und brummt!“, das durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert wird.
Fragen zum Vortrag beantwortet Jessica Henning von der Ge-
schäftsstelle Klimaschutz im Landratsamt unter 07151 501-2757.

Kreisstraße zwischen Auenwald-Lippoldsweiler 
und Althütte-Sechselberg wieder eingeschränkt 
befahrbar
Nach Absicherung des Hangs mit einer Betonschutzwand ist eine 
Fahrspur wieder freigegeben / Wegen einer Hangrutschung war 
die Straße seit Freitag gesperrt.
Im Verlauf der Kreisstraße zwischen Lippoldsweiler und Sechsel-
berg (K 1907) gab es am Freitag, 15. März, eine größere Hangrut-
schung. Auslöser waren anhaltende Regenfälle. Die Kreisstraße 
musste für den Straßenverkehr komplett gesperrt werden.
Seit Mittwoch, 20. März 2019, ist die Straße wieder eingeschränkt be-
fahrbar. Die Straßenmeisterei Backnang hat eine schützende Beton-
wand aufgestellt, nachdem ein Geologe die Situation vor Ort begut-
achtet hat. Die Betonwand verhindert, dass Erdmassen auf die Straße 
gelangen, falls es zu einem Nachrutschen kommt. Der Verkehr wird 
einspurig mithilfe von Verkehrszeichen an der Stelle vorbeigeführt.
Das Landratsamt hat bereits eine weitergehende geologische Un-
tersuchung des Geländes in Auftrag gegeben. Erst auf Grundlage 
dieser Untersuchung kann der Hang baulich gesichert und die 
Straße wieder komplett freigegeben werden. Auch Informationen 
zum weiteren Zeitplan gibt es erst, sobald das Gutachten vorliegt.
Das Landratsamt bittet um Verständnis für die notwendigen Si-
cherheitsvorkehrungen und die dabei entstehenden Unannehm-
lichkeiten für die Verkehrsteilnehmer.

Zum Tag des Wassers am 22. März:  
Wie ist die Lage im Rems-Murr-Kreis?
Landratsamt schützt Trinkwasserquellen und sorgt für Trink-
wasserqualität / Für den Ernstfall gibt es eine Ersatzversorgung
„Niemand zurücklassen – Wasser und Sanitärversorgung für alle“ – 
das ist das Motto vom diesjährigen Tag des Wassers, der jedes Jahr 
von den Vereinten Nationen ausgerufen wird. Gemeinsames Ziel ist 
es, sauberes Trinkwasser aus Grundwasser für alle zur Verfügung zu 
stellen. Daran arbeitet auch das Landratsamt, genauer: das Amt für 
Umweltschutz.
Bei der Wasserversorgung ist der Rems-Murr-Kreis sehr gut aufge-
stellt: Sowohl die Versorgung mit Trinkwasser als auch die Entsor-
gung des Abwassers ist zu fast 100 Prozent sichergestellt. Aber auch 
in gut versorgten Gebieten kann immer etwas passieren. Meldungen 
wie Anfang Februar aus Heidelberg sorgen für Aufsehen: Tausende 
Haushalte durften mehrere Stunden lang kein Leitungswasser be-
nutzen, weil sich das Wasser blau verfärbt hatte. Und auch in Sulz-
bach im Rems-Murr-Kreis kam es Mitte Februar infolge eines Rohr-
bruchs zu einem kurzzeitigen Ausfall der Trinkwasserversorgung.
Für den Landkreis ist es also sehr wichtig, dass die Wasserversor-
ger im Kreis, in der Regel die Kommunen, für den Ernstfall gerüs-
tet sind und eine Ersatzversorgung sicherstellen können. Das Amt 
für Umweltschutz im Landratsamt schützt zum einen 180 Quellen 
und Tiefbrunnen im Kreis, die für die Gewinnung von Trinkwasser 
genutzt werden. Zu diesem Zweck werden Wasserschutzgebiete 
ausgewiesen und gegebenenfalls bestimmte wassergefährdende 
Nutzungen untersagt. So sorgt das Landratsamt für die Einhaltung 
der Trinkwasserqualität. Derzeit werden die Wasserschutzgebiete 
überarbeitet und an die erforderliche Größe angepasst.
Zum anderen überprüft das Amt für Umweltschutz insbesondere 
vom Land geförderte Wasserversorgungskonzeptionen, die von 
den Wasserverbänden regelmäßig erstellt werden. Gemeinsam mit 
den jeweiligen Wasserversorgern und den Kommunen sucht man 
einen Weg, wie alle Menschen im Landkreis an die öffentliche Was-
serversorgung angeschlossen werden können und wie zusätzlich 
eine Ersatzversorgung sichergestellt werden kann.
Das Landratsamt berät und unterstützt die Kommunen und Was-
serverbände bei der Beantragung von Fördermitteln des Landes, 
wenn entsprechende Vorhaben zur Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung erforderlich werden.
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Hintergrund:
Nach Angaben des Statistischen Landesamtes sind 99,9 Prozent 
der Einwohner im Rems-Murr-Kreis an die öffentliche Trinkwas-
serversorgung angeschlossen und damit mehr als der Landes-
durchschnitt von 99,6 Prozent (https://www.statistik-bw.de/Ser-
vice/Veroeff/Monatshefte/20171007?path=/Umwelt/ Wasser/). Im 
Schwäbischen Wald gibt es noch einige abgelegene Wohnstellen, 
die nicht an die öffentliche Trinkwasserversorgung angeschlossen 
sind, sondern sich selbst aus Quellen und Brunnen versorgen.
Beim Abwasser sind die Verhältnisse im Schnitt etwas weniger gut: 
99,2 Prozent der Bürger im Landkreis sind an die zentrale Abwasser-
beseitigung angeschlossen (im Landesdurchschnitt: 99,5 Prozent).
Weitere Informationen zu den Wasserschutzgebieten finden sich 
auf der Internetseite des Landratsamts Rems-Murr-Kreis: https://
www.rems-murr-kreis.de/bauen-umwelt-verkehr/umweltschutz/ 
grundwasserschutz-und-wasserversorgung/

Hasenpest in Weinstadt:  
Verendete Tiere bitte melden

Veterinäramt des Landratsamts rät: Direkten Kontakt mit wil-
den Hasen und Nagern vermeiden
In einem Weinberg in Weinstadt-Großheppach wurde kürzlich ein 
schwerkranker Feldhase gefunden, der an Hasenpest (Tularämie) 
erkrankt war. Für Hasen und andere Nagetiere – wie Wühlmäuse, 
Eichhörnchen, Kaninchen, Biber und Ratten – ist die Bakterienin-
fektion sehr gefährlich. Die Tiere erkranken heftig und verenden an 
dem Erreger. Auch wenn es unwahrscheinlich ist, dass sich Hunde 
anstecken, sollten Hundehalter darauf achten, ihre Tiere von Wild 
fernzuhalten.
Menschen können sich vor allem durch den Kontakt mit toten Ha-
sen infizieren: Als Vorsichtsmaßnahme wird empfohlen, tote Hasen 
nicht anzufassen und wildlebende Nagetiere nicht zu berühren, 
also nicht zu streicheln oder zu fangen. Dann besteht keine Gefahr, 
an der Hasenpest zu erkranken.
Die akute Tularämie ruft unter anderem starkes Fieber, Lymph-
knotenschwellung, Durchfall, Erbrechen oder Atemnot hervor. Die 
Krankheit kann beim Menschen jedoch mit Antibiotika gut behan-
delt werden. Tot aufgefundene Tiere sollten beim Kreisjagdamt 
des Landratsamts unter der Nummer 07191 895-4369 oder beim 
örtlichen Polizeirevier gemeldet werden. Nennen Sie dabei bitte 
den genauen Fundort der verendeten Hasen. Der zuständige Jagd-
pächter kann verendet aufgefundene Hasen zur Untersuchung an 
das Chemische- und Veterinäruntersuchungsamt in Fellbach brin-
gen oder über eine Sammelstelle für Tierkadaver unschädlich be-
seitigen.
Die sogenannte Hasenpest ist in ganz Europa verbreitet. In Baden-
Württemberg wurden im Jahr 2018 insgesamt 28 Fälle gemeldet. 
Im Rems-Murr-Kreis wurden auch in den Vorjahren immer wieder 
einzelne verendete Feldhasen gefunden, die an der Hasenpest er-
krankt waren. Zuletzt wurde im Dezember 2018 bei Kirchberg ein 
an Tularämie verendeter Feldhase aufgefunden. Es ist inzwischen 
davon auszugehen, dass der Erreger dauerhaft in Baden-Württem-
berg vorkommt.

 Fremdenverkehrsgemeinschaft 
Schwäbischer Wald e.V.

Lust auf unkraut?!
Die wilden Kräuter sprießen und Kräuterpädagogin Barbara Schulz 
lädt wieder ein zu den „Lust auf Unkraut?!“-Abenden. Beim Sam-
melspaziergang durch die Frühlingswiesen erfahren Interessierte 
viel Wissenswertes und entdecken so manches, was bislang viel-
leicht unbeachtet blieb. Am Ende der Tour werden die gesammel-
ten Schätze gemeinsam zubereitet und verspeist.
Wann? Donnerstag, 4. April 2019, 18 – ca. 22 Uhr
Wo? Rudersberg-Mannenberg, Kohlwaldstr., Altes Schulhaus
Kosten: 20 €
Anmeldung: bei Kräuterpädagogin Barbara Schulz
Tel. 07183/42228, Mail: b.schulz@gmx.de

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald

Mit den Naturparkführern auf die Suche nach 
den ersten Frühlingsboten gehen
Die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald laden ein, auf 
die Suche nach den ersten Frühlingsboten zu gehen! Auf den ver-
schiedensten Führungen für Klein und Groß werden u.a. die Tier- 
und Pflanzenwelt, die Geologie oder die Geschichte der Region 
erkundet. Des Weiteren gibt es lange Distanzwanderungen und 
Mountainbiketouren, aber ebenso Veranstaltungen, welche auch 
für mobilitätseingeschränkte Menschen ausgelegt sind. Diese und 
viele weitere Termine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschü-
re und auf www.die-naturparkfuehrer.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im April 2019
Tipp: Ab April werden Insekten und Spinnentiere im Garten 
mobil – und mit ihnen viele Schädlinge. Achten Sie auf Blatt-
läuse und Raupen. Der Erstbefall an Gehölzen kann mecha-
nisch, also mit der Hand oder einem Wasserstrahl, entfernt 
werden. um die biologische Bekämpfung zu unterstützen, 
können mit Holzwolle gefüllte Blumentöpfe verkehrt herum 
in die Gehölze gehängt werden – für Ohrwürmer! Die nacht-
aktiven Tiere leben räuberisch und nutzen die künstlichen 
Tagesverstecke gern.

Knoblauch pflanzen
Knoblauch muss bis spätestens 10. April gesteckt werden, wenn 
man gute Erträge erzielen will. Als Pflanzgut verwendet man 
Teilzwiebeln, die auch als „Zehen“ bezeichnet werden. Die Knob-
lauchzwiebeln sollten erst kurz vor dem Stecken geteilt werden. 
Erfahrungsgemäß entwickeln große „Zehen“ auch große Zwie-
beln. Der Reihenabstand im Knoblauchbeet beträgt 20 bis 25 cm. 
In der Reihe steckt man im Abstand von 10 bis 15 cm und etwa 5 
bis 6 cm tief. Knoblauch liebt leichte, auch sandige, humose Bö-
den in sonniger Lage.

Gurken ins Kleingewächshaus
In der letzten Aprildekade können sowohl im Kleingewächshaus 
als auch im Folienhaus Gurken zur Sommernutzung gepflanzt 
werden. Die Vorkultur – z. B. Kopfsalat – wird zu diesem Zeitpunkt 
bereits von der Fläche geräumt, sodass die Gurken am 20. April in 
die teilweise geräumten Bestände gepflanzt werden können. Der 
frühe Pflanztermin erfordert jedoch zusätzliche Schutzmaßnah-
men gegen Spätfröste. Geeignet sind Strohmatten, Luftpolsterfo-
lie oder Frostschutzvliese. Für den Anbau unter Glas sollten grund-
sätzlich nur spezielle Hausgurken-Sorten verwendet werden.

Kapuzinerkresse anbauen
Kapuzinerkresse ist eine Gewürzpflanze, die vielseitig verwendet 
werden kann und darum mehr Beachtung verdient. Meist wird 
sie nur als Zierpflanze angebaut. Dabei liefert sie nebenher ge-
nügend Gewürz für den Haushalt. Zum Würzen eignen sich nicht 
nur die Blätter und Blüten, sondern auch die grünen Knospen 
und die noch grünen Früchte. Nährstoffreicher, mit viel Humus 
versehener Mittelboden sagt der Kapuzinerkresse am meisten 
zu. Da sie sehr frostempfindlich ist, wird sie erst nach Mitte Mai 
ins Freiland gepflanzt. Um bis dahin kräftige Pflanzen zu haben, 
sät man Anfang bis Mitte April je 3 Samen in kleine Töpfe, die mit 
sandiger Komposterde gefüllt sind und auf einer hellen Fenster-
bank platziert werden.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


